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Anwendungsbereich

Diese Studien- und Prufungsordnung (nachfolgend ,, Ordnung“ oder ,, Bachelorordnung” genannt)
regelt auf der Grundlage der Allgemeinen Bestimmungen fir Studien- und Prifungsordnungen in
Bachelor- und Masterstudiengéngen an der Philipps-Universitée Marburg vom 20. Dezember
2004 (StAnz. 10/2006, S. 585), zuletzt geandert am 24. August 2009 (Amtliche Mitteilungen der
Philipps-Universitdt Marburg 11/2009) — (nachfolgend Allgemeine Bestimmungen genannt) —
Ziele, Inhalte, Aufbau und Gliederung von Studium und Prifungen des Studienganges
» Europaische Literaturen* mit dem Abschluss ,,Bachelor of Arts® (B. A.).
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Zieledes Sudiums

(1) Ziel des Studiums ist es, einen wissenschaftlich qualifizierten und berufsrel evanten Abschluss
zu erwerben, der den Einstieg in verschiedene literatur-, sprach-, text- und kulturorientierte
Berufsfelder oder die Aufnahme eines weiterfihrenden Studiums, z.B. mit dem Abschluss
»Master of Arts* (M.A.), erméglicht.

(2) Der Bachelorstudiengang , Europaische Literaturen bietet eine literaturwissenschaftliche
Grundausbildung, in deren Verlauf Theorie und Geschichte der Literatur aus interkultureller,
intermedialer und interdisziplindrer Perspektive studiert werden. Neben der vertieften Kenntnis
von zwel europadischen Literaturen, die aus dem Facherspektrum der Philipps-Universitét zu
wahlen sind, werden in facheriibergreifenden Modulen zugleich Kenntnisse der européischen
Literaturgeschichte und -theorie vermittelt. Der Studiengang bietet damit eine
kulturgeschichtliche Vernetzung, die den Studierenden einen Transfer zwischen verschiedenen
Literatur-, Sprach- und Kulturréumen in Europa ermoglicht.

(3) Absolventinnen und Absolventen erwerben im Studiengang ,Europdische Literaturen®
grundlegende Kenntnisse mundlicher wie schriftlicher Kommunikation in mindestens zwei
Sprachen. Sie erlernen Geschichte und Systematik der Literaturwissenschaft im Kontext
europaischer Traditionen und gewinnen somit die Fahigkeit, wissenschaftliche Gegensténde in
grofRere Zusammenhange einzuordnen, zugleich aber auch Bekanntes und Vertrautes mit dem
reflektierenden Blick auf das Fremde oder Andersartige benachbarter bzw. vergangener Kulturen
wahrzunehmen.

(4) Neben einer fachwissenschaftlichen Ausbildung werden im Bachelorstudiengang
»Europaische Literaturen® grundlegende Fertigkeiten und Kompetenzen (sog. Schitissel-
gualifikationen) vermittelt. Im Rahmen des literaturwissenschaftlichen Studiums werden sowonhl
Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens als auch gezielt der Umgang mit Texten und Medien
erlernt, Rede- und Gespréachskompetenz, Vermittlungs- und Organisationsfahigkeit trainiert sowie
Teamfahigkeit, Présentations- und Moderationstechniken geférdert. Dartiber hinaus vertiefen
einzelne Module gezielt die Sprachkompetenz der Studierenden. Die interdisziplindre und
transnationale Ausrichtung des Studiengangs fordert zudem die Auseinandersetzung, das
Verstandnis und die Offenheit fir andere Kulturen in einer gesamteuropdischen Perspektive
(interkulturelle Kompetenz).

(5) Im Studium wird eine Orientierung auf gesellschaftliche Anwendungsbereiche und kinftige
Berufsfelder gegeben. In eigens dafir ausgewiesenen Wahlpflichtmodulen werden
Lehrveranstaltungen mit berufspraktischer Orientierung angeboten. Ein Praktikum, das auch im
Ausland absolviert werden kann, soll diesen Bezug zur Berufspraxis vertiefen. Ziel ist es,
Studierende auf solche Berufsfelder vorzubereiten, die in einer besonders engen Verbindung zur
europaischen Literatur und Kultur stehen:

e Verlagswesen
e Literatur- und Kulturjournalismus



¢ Rundfunk, Fernsehen, neue Medien
e Theater

e Buchhandel

e Europdisches Marketing

e Kultur- und Offentlichkeitsarbeit

e Studienakademien und Universitdten

§3
Sudienvoraussetzungen

(1) Zum Studium in dem Bachelorstudiengang ist berechtigt, wer die dafir gemaR § 54 HHG
erforderliche Qualifikation (Hochschulzugangsberechtigung) nachweist und nicht geméaR § 57
HHG an der Immatrikulation gehindert ist.

(2) Darliber hinaus missen zu Beginn des Studiums Kenntnisse 1. der englischen Sprache und 2.
einer weiteren modernen europdischen Literatursprache (auf3er Deutsch) oder der klassischen
Sprachen Latein oder Griechisch, die zur Erarbeitung der notwendigen Fachliteratur befahigen,
nachgewiesen werden. Eine Fremdsprache muss auf dem Niveau Bl des gemeinsamen
Européi schen Referenzrahmens nachgewiesen werden, die andere Fremdsprache auf dem Niveau
A2. In den klassischen Sprachen mussen das Latinum bzw. Graecum oder vergleichbare
K enntnisse nachgewiesen werden.

(3) Der Erwerb bzw. die Vertiefung einer dritten Fremdsprache im Laufe des Studiums wird
empfohlen.

§4
Sudienbeginn

Der Studiengang kann nur zu einem Wintersemester aufgenommen werden.

§5
Regelstudienzeit, Modularisierung, Arbeitsaufwand (L eistungspunkte)

(1) Die Regelstudienzeit fur den Bachelorstudiengang , Europaische Literaturen® betrégt 6
Semester. Ein Teilzeitstudium ist im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften mdglich und muss im
Einzelfall mit den zustandigen Stellen abgestimmt werden.

(2) Der Bachelorstudiengang ,, Européische Literaturen” ist im Sinne von 8 5 Abs. 2 Allgemeine
Bestimmungen vollstandig modularisiert.

(3) Die Gesamtzahl der gemdld 8 5 Allgemeine Bestimmungen im Bachelorstudiengang
» Europaische Literaturen” zu erwerbenden L eistungspunkte betragt 180 L eistungspunkte.

§6
Studienberatung

(1) For die Studienfachberatung benennen die Fachbereiche einen/eine oder mehrere
hauptamtlich Lehrenden/Lehrende, der/die fir die Studienberatung im Studiengang
verantwortlich ist. Die beteiligten Fachbereiche benennen auf3erdem fir jeden Studierenden/jede
Studierende einen Lehrenden/eine Lehrende, der/die as Mentor/Mentorin  fir den
Studierenden/die Studierende zustandig ist. Alle hauptamtlich im Studiengang Lehrenden
beteiligen sich an der Mentorierung.



(2) Studierende des Faches werden dringend gebeten, vor Aufnahme des Studiums und
mindestens nach jedem Studienjahr die fachspezifische Studienberatung oder den/die fir sie
bestimmten Mentor/Mentorin aufzusuchen.

(3) Unmittelbar vor oder zu Beginn der Vorlesungszeit des Wintersemesters findet eine
Orientierungsveranstaltung fur Studienanfanger und Studienanféngerinnen statt. Im Anschluss
setzt die Mentorierung gema3 Abs. 1 ein.

(4) Fachubergreifende Studienberatung bietet die Zentrale Allgemeine Studienberatung (ZAS) der
Philipps-Universitéat an.

§7
Anrechnung von Sudienzeiten und von Studien- und Prifungsleistungen

Die Anrechnung von Studienzeiten und von Studien- und Prifungsleistungen bestimmt sich nach
8§ 7 Allgemeine Bestimmungen.

§8
Inhalt, Aufbau und Gliederung des Sudiums

(1) Das Studium des Bachel orstudiengangs ,, Européische Literaturen” gliedert sich in einen:

Pflichtbereich (60LP)
Wahlpflichtbereich | (66 LP)
Wahlpflichtbereich I1 (*4LP)

Diese Bereiche enthaten jeweils Basismodule und Aufbaumodule. Basismodule sind
Pflichtmodule der ersten Studienphase (1.-3. Fachsemester) und vermitteln Grundlagen.
Aufbaumodule sind Wahlpflichtmodule, die nach dem erfolgreichen Abschluss der Basismodule
studiert werden. Die Module sind wissenschafts- oder berufspraktisch orientiert.

(2) Pflichtbereich (P): 60LP
Der Bereich enthédlt drei Teile:

Facher Ubergreifende Qualifizierung 36 LP
Praktikum 12LP
Abschlussmodul (Bachelorar beit) 12LP

Féacher Gber greifende Qualifizierung: Hier erwerben die Studierenden vertiefte Kenntnisse
der européischen Kulturgeschichte und lernen, Geschichte und Systematik der Literatur-
wissenschaft in den Kontext européischer Traditionen einzuordnen. Der Bereich enthélt
folgende Module:

P1 Basismodul: Einfuhrung in die Europaische Literaturgeschichte 6LP
Importmodul ,, Die Bibel und ihre Rezeption in der Kultur® 6LP
P2 Aufbaumodul: Europaische Literaturtraditionen (wissenschaftsorientiert) 12LP

P3 Aufbaumodul: Européische Literaturtraditionen (berufspraktisch orientiert) 12LP

Praktikum: Ein ca. zweimonatiges Praktikum, das auch im Ausland absolviert werden kann.
Naheres ergibt sich aus der Modulbeschreibung und der Praktikumsrichtlinie (Anlage 3).
Modul P4 Praktikum 12 LP

Abschlussmodul (Bachelorarbeit): Abschlussarbeit und Disputation (s. Abschlussmodul
Anlage 2). Ndheres regelt auch § 11 dieser Studien- und Prufungsordnung.
Modul P5 Abschlussmodul 12 LP
(3) Wahlpflichtbereich | 66 LP



Aus einem Wahlpflichtangebot wahlen die Studierenden ein Literaturfach, das fundiert in seiner
historischen Breite studiert werden soll.
Folgende Literaturfacher stehen zur Auswah:

1. Anglophone Literature

2. Deutsche Literatur

3. Literatur der griechischen Antike

4. Keltische Literaturen

5. Romanische Literaturen und Kulturen
a) Franzosische Literatur
b) Italienische Literatur
c) Spanische Literatur

6. Literatur der romischen Antike

In Basismodulen werden zundchst Grundkenntnisse der Literaturwissenschaft sowie allgemeine
und sprachliche Fertigkeiten erworben. In den nachfolgenden Aufbaumodulen werden die
literaturwissenschaftlichen Kenntnisse vertieft und in einem berufspraktisch orientierten Modul
die Anwendung der erworbenen Kenntnisse und Methoden auf verschiedenen Feldern erprobt.
Die jeweiligen Modulkombinationen fir das gewahlte Fach ergeben sich aus dem Modulanhang
dieser Studien- und Prifungsordnung (Anlage 2).

(4) Wahlpflichtbereich I1 54LP

Die Studierenden wahlen aus einem zweiten Wahl pflichtangebot ein weiteres Literaturfach.
Folgende Literaturfacher stehen zur Auswah:
Anglophone Literature
Deutsche Literatur
Literatur der griechischen Antike
Keltische Literaturen
Romanische Literaturen und Kulturen
a) Franzosische Literatur
b) Italienische Literatur
c) Spanische Literatur
6. Literatur der romischen Antike

agrowNE

In Basismodulen werden zundchst Grundkenntnisse der Literaturwissenschaft sowie allgemeine
und sprachliche Fertigkeiten erworben. In den nachfolgenden Aufbaumodulen werden diese
Kenntnisse vertieft. Die jeweiligen Modulkombinationen fur das gewahlte Fach ergeben sich aus
dem Modulanhang dieser Studien- und Priifungsordnung (Anlage 2).

(5) Die Wahl der Literatursprachen fur die Wahlpflichtbereiche | und Il ist vor Aufnahme des
Studiums der Wahlpflichtbereiche 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn dem Prifungsbiro des
Fachbereichs 10 schriftlich bekannt zu geben. Die Wahl von zwel romanischen Literaturen und
Kulturen as Wahlpflichtbereiche | und 11 ist ausgeschlossen. Ein Wechsel einer Literatursprache
ist bis Ende des ersten Studienjahres einmalig durch schriftliche Anzeige beim Prifungsbiro
moglich.

(6) Ein Audlandsstudium (im Umfang von 30 LP im Wahlipflichtbereich | oder 1l) wird den
Studierenden des Bachel orstudiengangs ,, Européische Literaturen dringend empfohlen. Es wird
nachdriicklich  angeraten, vor Aufnahme und wéhrend des Studiums die
Studienberatungsmadglichkeiten wahrzunehmen (s. 8 6 Abs.2 und3).

§9
Lehr- und Lernformen

Dieim Bachelorstudiengang ,, Européische Literaturen® eingesetzten Lehr- und Lernformen sind:
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\orlesungen

Die Vorlesung dient vor alem der zusammenhéngenden Darstellung und Vermittlung von
wissenschaftlichem Grund- und Spezialwissen sowie von methodischen Kenntnissen. Die
Vorlesung erflllt eine zentrale Funktion, indem sie allgemeines Orientierungswissen
vermittelt, Ereignisse und Strukturen zusammenfasst und in  einen grofReren
Wirkungszusammenhang stellt. Sie bietet einen Uberblick tiber ein komplexes Sachgebiet und
fuhrt an den neuesten Forschungsstand heran. Eine Einflhrungsvorlesung kann durch ein
Tutorium begleitet werden, in dem dasin der Vorlesung erworbene Wissen Uberprift wird.

Ubungen

Ubungen dienen der aktiven Bearbeitung von Aufgaben durch die Studierenden. Sie konnen
in Ergénzung und Vertiefung zu einer Vorlesung oder einem Seminar angeboten werden, die
Lektlre &lterer oder fremdsprachlicher Texte vermitteln oder dem Spracherwerb- bzw. der
Sprachvertiefung dienen. In der Ubung leitet der/die Lehrende die Veranstaltung, stellt
Aufgaben, kontrolliert die Tétigkeit der Studierenden und leitet die Diskussion; die
Studierenden Uben Fertigkeiten und Methoden der jeweiligen Fachdisziplin, l6sen
Ubungsaufgaben, erarbeiten selbstandig Beitrage und tragen diese wahrend der Ubungsstunde
VOr.

Seminare

In Seminaren werden fachspezifische Themen von den Studierenden eigensténdig bearbeitet.
Zuvor erworbene Methodenkenntnisse und Techniken wissenschaftlichen Arbeitens sollen im
Seminar zielgerichtet angewendet werden. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen bearbeiten
hierzu einzeln oder in Gruppen selbststéndig Themen und tragen die Ergebnisse (in Form von
Referaten, Projektskizzen) in den Seminarveranstaltungen vor und stellen sie zur Diskussion.
In den ersten Semestern dienen Seminare grundlegenden Fragestellungen; im spéteren
Studienverlauf sollen komplexere Themen und Probleme des Faches erarbeitet werden. Im
Rahmen der berufspraktischen Orientierung werden auch Projektseminare durchgefuhrt.

Workshops
Begleitend zu Projektseminaren dienen Workshops der intensiven praktischen Orientierung.
Hier sollen praktische Fertigkeiten (z.B. im Bereich digitaler Medien) trainiert, Techniken
erarbeitet und Teilprojekte prasentiert werden. Workshops finden ein- oder mehrtégig as
Blockveranstaltung statt.

Selbststudium
Das Selbststudium dient der Vor- und Nacharbeit von Lehrveranstaltungen und der
Vorbereitung von Prifungen. Es dient der Recherche und Aneignung von Kontext- und
Basiswissen.

Praktika
In einem Praktikum werden berufsrelevante Qualifikationen erworben. Ein Praktikum
umfasst die Auswahl des Praktikumsplatzes, die Kontaktaufnahme mit der Einrichtung,
praktisches Arbeiten sowie das Verfassen eines Praktikumsberichtes. Es wird durch eine
Praktikumsrichtlinie (siehe Anlage 3) geregelt.

Exkursionen
Exkursionen finden als Anschauungsunterricht aulRerhalb der Universitét statt. Exkursionen
werden als Blockveranstaltungen eintégig oder mehrtégig zusammenhangend durchgefiihrt.
Im Rahmen der Beobachtung ,,vor Ort* werden theoretische Kenntnisse angewandt und in
neue Untersuchungen eingebracht. Die Exkursionen werden in einer Lehrveranstaltung
thematisch vorbereitet und von einer Lehrkraft geleitet. Mehrtdgige Exkursionen werden in
L ehrveranstaltungen gegebenenfalls im Rahmen von L ehrforschungsprojekten durchgefihrt.



§10
Prifungen

(1) Die Bachelorprifung findet in Form von Modulprifungen bzw. Modulteilprifungen
studienbegleitend statt. Modulteilprifungen sind moglich. Die Bachelorprifung ist bestanden,
wenn ale Module, die gemal’ der Bachel orordnung zu absolvieren sind, bestanden sind.

(2) Prufungsformen sind mindliche Prifungen, Disputation, Referate, Klausuren, E-Klausuren,
Multiple-Choice-Klausuren, Hausarbeiten, Projektarbeiten und -prasentationen  bzw.
K ombinationen von diesen Formen. Naheres wird in den M odul beschreibungen geregelt.

(3) Durch eine mundliche Prifungsleistung soll der Kandidat/die Kandidatin nachweisen, dass
er/sie die Zusammenhange des Prifungsgebietes erkennt und spezielle Fragestellungen in diese
Zusammenhange einzuordnen vermag. Ferner soll festgestellt werden, ob der Kandidat/die
Kandidatin Uber ein dem Stand des Studiums entsprechendes Grundlagenwissen verfigt.
Midndliche Priafungen erstrecken sich dber eine Dauer von 20-45 Minuten pro
Kandidat/Kandidatin. Die wesentlichen Gegenstande und Ergebnisse der mindlichen
Prifungsleistungen sind in einem Protokoll festzuhalten. Das Ergebnis ist dem Kandidat/der
Kandidatin im Anschluss an die mundlichen Prifungsleistungen bekannt zu geben. Mindliche
Prifungen konnen als Gruppenprifungen durchgefihrt werden. Die Prufungsdauer verlangert
sichim Fall der Gruppenprifung entsprechend.

(4) Ein Referat ist eine mindliche Prifungsleistung, mit der der Kandidat/die Kandidatin im
Rahmen eines Seminars oder einer &hnlichen Veranstaltung nachweist, dass er/sie die erworbenen
Sach- und M ethodenkenntnisse sowie Arbeitstechniken in selbsténdiger wissenschaftlicher Arbeit
anwenden kann. Mit dem Referat prasentiert der Kandidat/die Kandidatin in der Regel seine/ihre
Arbeitsergebnisse vor anderen Studierenden und seinem/ihrem Prifer bzw. seiner/ihrer Priferin.
Die Dauer des Referats soll 10-60 Minuten betragen.

(5) In den Klausurarbeiten und sonstigen schriftlichen Arbeiten soll der Kandidat/die Kandidatin
nachweisen, dass er/sie auf der Basis des notwendigen Grundlagenwissens in begrenzter Zeit und
mit begrenzten Hilfsmitteln mit den géngigen Methoden seines/ihres Faches Aufgaben |6sen und
Themen bearbeiten kann. Die Modulregelungen konnen vorsehen, dass dem Kandidaten/der
Kandidatin Themen zur Auswahl gestellt werden. Die Dauer einer Klausurarbeit betrégt 60-120
Minuten.

(6) Eine schriftliche Hausarbeit wird im Zusammenhang mit einer oder mehreren
Lehrveranstaltungen angefertigt. Mit der Hausarbeit hat der Kandidat/die Kandidatin
nachzuweisen, dass er/sie die erworbenen Sach- und Methodenkenntnisse sowie Arbeitstechniken
in selbstandiger wissenschaftlicher Arbeit anwenden kann. Seminarshausarbeiten sollen einen
Umfang von 10-20 Seiten umfassen und in einer Frist von 3-6 Wochen verfasst werden. Der
Gesamtzeitraum, der zur Bearbeitung zur Verfiigung gestellt wird, soll eine grof3ere Zeitspanne
umfassen.

(7) Durch Projektarbeiten und ggf. der miindlichen Prasentation der Ergebnisse wird in der Regel
die Fahigkeit zur Teamarbeit und insbesondere zur Entwicklung, Durchsetzung und Présentation
von Konzepten nachgewiesen. Hierbel soll der Kandidat/die Kandidatin nachweisen, dass er/sie
an einer grolReren Aufgabe Ziele definieren, sowie interdisziplindre Lo6sungsansdtze und
Konzepte erarbeiten kann. Die Dauer der Projektarbeiten wird in den jewelligen
M odulbeschreibungen geregelt. Bel einer in Form einer Teamarbeit erbrachten Projektarbeit muss
der Beitrag des einzelnen Kandidaten/der einzelnen Kandidatin deutlich erkennbar und bewertbar
sein und die Anforderungen nach Satz 1 erfillen.



(8) In der Disputation soll der Kandidat/die Kandidatin zeigen, dass er/sie in der Lage ist, die
schriftlich in der Abschlussarbeit niedergelegten Erkenntnisse mindlich darzustellen und
argumentativ in der Diskussion zu verteidigen.

(9) Studienleistungen sind im Gegensatz zu Prifungsleistungen dadurch gekennzeichnet, dass fur
sie keine Leistungspunkte vergeben werden. Sie bleiben unbenotet. Studienleistungen sind
Voraussetzung fur die Zulassung zur Modulprifung bzw. Modulteilprifung. Findet die
Modulprifung oder Modulteilprifung (z. B. Referat) zeitlich vor der Erbringung der
Studienleistung statt, so ist die Vergabe der Leistungspunkte davon abhéngig, dass auch die
Studienleistung erbracht wird. Sient ein Modul Studienleistungen vor, ist dies in der
Modulbeschreibung in Anlage 2 angegeben.

(10) Studierende des Studiengangs sind berechtigt, bei mundlichen Prifungen zuzuhtren, sofern
der Kandidat/die Kandidatin zustimmt. Dies gilt nicht fir die Beratung und Bekanntgabe des
Prifungsergebnisses. Nach Mal3gabe der raumlichen Kapazitéten kann die Zahl der Zuhorer und
Zuhdrerinnen begrenzt werden.

(11) Soweit die Bachelorordnung die Mdglichkeit einraumt, an Modulen teilzunehmen, die in der
Anlage nicht genauer spezifiziert sind (Module aus anderen Studiengéngen), so findet
abweichend von der hier vorliegenden Ordnung die Studien- und Prifungsordnung Anwendung,
in deren Rahmen das entsprechende Modul angeboten wird.

811
Bachelorarbeit

(1) Im Modul P 5 (Abschlussmodul) ist eine schriftliche Prifungsarbeit (Bachelorarbeit)
anzufertigen. Das Thema der Bachelorarbeit muss so beschaffen sein, dass es innerhalb einer
Frist von 8 Wochen bearbeitet werden kann. Sie sollte 30 — 50 Seiten umfassen (anderthalbzeilig,
Schriftgrof3e 12 pt.). Der Gesamtzeitraum, der zur Bearbeitung zur Verfiigung gestellt wird, soll
eine grof3ere Zeitspanne umfassen.

(2) Voraussetzung fr die Zulassung zur Bachelorarbeit ist der Nachweis von mindestens 120 LP.
Dabel mussen die Basismodule aus den Bereichen Pflicht, Wahlpflicht | und Il abgeschlossen
sein.

(3) In der Bachelorarbeit (10 LP) soll der Kandidat/die Kandidatin zeigen, dass er/sie in der Lage
ist, innerhalb einer vorgegebenen Frist ein Problem aus den Gegenstandsbereichen des
Bachelorstudiengangs ,, Européische Literaturen“ gemald § 2, Abs. 2 selbsténdig wissenschaftlich
zu bearbeiten. Er/sie weist nach, dass er/sie

- die grundlegenden Techniken wissenschaftlichen Arbeitens beherrscht,

- die Form und Struktur wissenschaftlicher Argumentation beherrscht,

- die Fahigkeit zu eigensténdiger Textproduktion besitzt,

- die Fahigkeit besitzt, sich selbstandig neue Wissensgebiete zu erschlief3en und sie
intellektuell zu verarbeiten.

(4) In Form einer 30-mindtigen Disputation (2 LP) sollen die Studierenden zudem zeigen, dass
sie in der Lage sind, die schriftlich niedergelegten Erkenntnisse mindlich darzustellen und
argumentativ in der Diskussion zu verteidigen.

(5) In begrindeten Ausnahmefédlen kann die bzw. der Vorsitzende des Prifungsausschusses die
Bearbeitungszeit um vier Wochen verlangern. Bel krankheitsbegriindeten Verléngerungsantrégen,
die auch Uber diese Frist hinaus gehen kdnnen, verlangt der Prifungsausschuss die Vorlage eines
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arztlichen Attests. Die maximale Verlangerungsfrist betrégt in Krankheitsfallen zwei Monate und
kann nicht mit der Verlangerungsfrist nach Satz 1 kombiniert werden.

(6) Des weiteren gelten die Regelungen des 8§ 11 Allgemeine Bestimmungen.

8§12
Prifungsausschuss

Es gelten die Regelungen des § 12 Allgemeine Bestimmungen.

813
Prifer und Priferinnen, Beisitzer und Beisitzerinnen

Fur die Bestellung von Prifern und Priferinnen und Beisitzern und Beisitzerinnen gelten die
Regelungen von § 13 Allgemei ne Bestimmungen.

8§14
Anmeldung und Fristen fur Prufungen

(1) Anmeldungen zu Lehrveranstaltungen, in denen Prifungen stattfinden, sind in der Regel bis
zwei Wochen nach Beginn der Vorlesungszeit moglich.

(2) Der Prufungszeitraum variiert in Abhéngigkeit von der Form der Modulprifungen bzw.
Modultellprifungen. Modulprifungen bzw. Modulteilprifungen, die in der Form einer
mundlichen Prifung oder einer Klausurarbeit erfolgen, finden im Rahmen einer zugehorigen
Modulveranstaltung oder im unmittelbaren Anschluss daran statt. Modulprifungen bzw.
Modultellprifungen, die in der Form eines Referats oder einer Projektarbeit erfolgen, finden im
Rahmen einer zugehdrigen Modulveranstaltung statt. Modul prifungen bzw. Modulteilprifungen,
die in der Form einer schriftlichen Hausarbeit erfolgen, finden im Anschluss an eine zugehdrige
Modulveranstaltung statt und enden in der Regel vier Wochen vor Beginn der nachsten
Vorlesungszeit.

(3) Wiederholungsprufungen finden in der Frist der letzten drei Wochen vor Beginn des neuen
Semesters und in der ersten Woche dieses neuen Semesters statt. Bei Modulprifungen bzw.
Modultellprifungen die in der Form einer mindlichen Prifung, einer Klausurarbeit, eines
Referats oder einer Projektarbeit stattgefunden haben, wird die Form der Wiederholungsprifung
as mundliche Prifung oder Klausurarbeit von dem Prifer/der Priferin festgelegt. Bel
Modulprifungen oder Modulteilprifungen, die in der Form einer schriftlichen Hausarbeit
stattgefunden haben, besteht die Wiederholungsprifung im Verfassen einer neuen Hausarbeit, fir
die ein neues Thema ausgegeben wird. Satz 1 findet keine Anwendung bei Hausarbeiten.

(4) Zu Prufungen muss sich der/die Studierende innerhalb des Anmeldezeitraums in der vom
Prifungsausschuss festgelegten Form anmelden. Der Anmeldezeitraum zu Modul prifungen bzw.
Modulteilprifungen, die in der Form einer mindlichen Prifung, einer Klausurarbeit oder einer
schriftlichen Hausarbeit erfolgen, liegt in der vierten Woche vor Vorlesungsende. Die Anmeldung
Zu Modulprifungen bzw. Modulteilprifungen, die in der Form eines Referats oder einer
Projektarbeit erfolgen, geschieht spatestens in der zweiten Woche der Vorlesungszeit degenigen
Semesters, in dem die Prifung stattfinden soll.

(5) An Prifungen kann tellnehmen, wer an der Philipps-Universitét fir einen Studiengang
eingeschrieben ist, dem das jeweilige Modul durch die Prifungsordnung zugeordnet ist, wer die



Zugangsvoraussetzungen fur das Modul erfdllt und wer den Prifungsanspruch in dem
Studiengang oder einem verwandten Studiengang nicht verloren hat.

(6) Ort und Zeitraum der Prufung sowie die Form der Anmeldung sind den Studierenden
rechtzeitig in geeigneter Form Offentlich bekannt zu geben. Ebenso sind die
Rucktrittsbedingungen bekannt zu geben. Uber die Zulassung bzw. Nicht-Zulassung zu einer
Prifung ist der Kandidat/die Kandidatin in der vom Prifungsausschuss festgesetzten Form zu
informieren.

8§15
Studien- und Prifungsleistungen bel Krankheit und Behinderungen
sowie bei familiéren Belastungen
Es gelten die Regelungen geméaf3 § 15 Allgemeine Bestimmungen.

8§16
Bewertung der Prifungseistungen

Prifungsleistungen werden geméald 8 16 Allgemeine Bestimmungen bewertet. Die Gesamtnote
errechnet sich aus dem nach Leistungspunkten (LP) gewichteten Durchschnitt der Modulnoten.
Das Modul P 1 sowie das Praxismodul werden nicht in die Gesamtnotenberechnung einbezogen.
Diese beiden Module werden mit ,, bestanden / nicht bestanden® bewertet.

8§17
Versaumnis, Ricktritt, Tauschung, Ordnungsver stof3

Fur Versaumnis, Ricktritt, Tauschung, Ordnungsverstol3 gilt 8 17 Allgemeine Bestimmungen.

§18
Wieder holung von Priifungen

Die Wiederholung von Prifungen bestimmen sich nach § 18 Allgemeine Bestimmungen.

§19
Endgultiges Nicht-Bestehen der Bachelor prifung und Verlust des Prifungsanspruches

Das endgtiltige Nicht-Bestehen der Bachel orpriifung und der Verlust des Prifungsanspruches legt
8§ 19 Allgemeine Bestimmungen fest.

820
Freiversuch

Ein Freiversuch ist nicht vorgesehen.

§21
Verleihung des Bachelor grades

Auf Grund der bestandenen Bachelorprifung wird der akademische Grad Bachelor of Arts (B.A.)
verliehen.

§22
Einsicht in die Prifungsakte und Prifungsdokumentation

Einsicht in die Prifungsakte ist gemél 8 22 Allgemeine Bestimmungen auf Antrag moglich.



§23
Zeugnis, Urkunde, Diploma Supplement

Nach der bestandenen Bachelorprifung erhdlt der/die Studierende ein Zeugnis, das die
Gesamtnote und die in den Modulen erzielten Noten enthélt, eine Urkunde tber die Verleihung
des Abschlussgrades und ein Diploma Supplement gemal3 § 23 Allgemeine Bestimmungen.

§24
Geltungsdauer

Die Bachelorordnung gilt fir alle Studierenden, die ihr Studium im Studiengang ,, Européische
Literaturen” an der Philipps-Universitét Marburg ab dem Wintersemester 2012/2013 und vor dem
Wintersemester 2017/2018 aufgenommen haben. Der Prifungsausschuss kann fur Studierende,
die ihr Studium nach der Studien- und Prifungsordnung vom 26.01.2005 begonnen haben,
Ubergangsregelungen erlassen, die einen freiwilligen Wechsel auf diese Priifungsordnung
beginstigen. Der Wechsel auf diese Prifungsordnung ist schriftlich zu beantragen und
unwiderruflich.

825
In-Kraft-Treten

Die Bachelorordnung tritt am Tag nach ihrer Vertffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen der
Philipps-Universitdt Marburg in Kraft.

Marburg, den 29.11.2011 Marburg, den 28.11.2011
gez. gez.
Prof. Dr. Sonja Fielitz Prof. Dr. Joachim Herrgen
Dekanin des Fachbereichs Dekan des Fachbereichs
Fremdsprachliche Philologien Germanistik und Kunstwissenschaften
der Philipps-Universitét Marburg der Philipps-Universitéat Marburg

In Kraft getreten am: 03.12.2011
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Anlage 1: Exemplarischer Sudienverlaufsplan fir den Bachelorstudiengang ,, Europaische Literaturen®
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Anlage 2: M odulbeschreibungen

Legende

UE - Ubung

SE - Seminar

VL - Vorlesung

LP - L eistungspunkte (nach ECTS)
LV - L ehrveranstaltung

SWS - Semesterwochenstunde

M odule des Pflichtbereichs

Féacher Gbergreifende Qualifizierung

P1 Basismodul Einflhrung in die Europédische Literaturgeschichte 6LP
Importmodul ,,Die Bibel und ihre Rezeption in der Kultur® (s. Anlage 4) 6LP
P2 Aufbaumodul Européische Literaturtraditionen (wissenschaftsorientiert) 12LP
P3 Aufbaumodul Européische Literaturtraditionen (berufspraktisch orientiert) 12LP
P4  Praktikum 12LP
P5 Abschlussmodul 12LP

M odulbezeichnung

Pflichtbereich Facher Uiber greifende Qualifizierung
P 1 Basismodul Einflihrung in die Européische
Literaturgeschichte

L eistungspunkte

6LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Das Basismodul , Einflhrung in die Européische Literaturgeschichte’
vermittelt die Grundlagen der européischen Literaturen und Kulturen
(Pflichtmodul).

Qualifikationsziele sind dabei im Einzelnen:
e Uberblick tber die europaischen Literaturen in ihrer
historischen Entwicklung;
e Grundkenntnisse der européischen Kulturgeschichte
(Kulturrdume, geschichtliche und kulturelle Epochen);
e  Grundkenntnisse der griechischen und rémischen
Mythologie;

Folgende Schliisselqualifikationen werden im Speziellen vermittelt:
e kulturhistorische Kompetenz;
e Fahigkeit zur interkulturellen und transnationalen
Wissensrezeption und Transferierung;
e Bewusstsein von Vorversténdnissen, kulturellen
Vernetzungen, kulturhistorischen Geltungsréumen sowie
Geltungsgrenzen.

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

1 Ring-VL zur européischen Kultur- und Literaturgeschichte
(nur im Sommersemester) (2 SWS)
1 UE Philologie (2SWS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Kene
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Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelorstudiengang ,, Européische Literaturen®
Exportfahig.

Voraussetzungen fir die

Regelméflige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird
erwartet.

Vergabe von

L eistungspunkten Modul priifung:
Klausur (6 LP) zum Stoff der Ubung

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal? § 16 Allgemei ne Bestimmungen. Das
Modul wird mit bestanden oder nicht bestanden bewertet.
Beginn jeweilsim Wintersemester; die Vorlesung findet nur im

Turnus desAngebots Sommersemester statt.
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 180 Stunden, dieser |&sst sich etwa
wie folgt aufschllisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltungs_zeit 60Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
Klausur, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Gesamt 180 Stunden

Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Pflichtbereich Facher iiber greifende Qualifizierung
P 2 Aufbaumodul Europaische Literaturtraditionen
(wissenschaftsorientiert)

L eistungspunkte 12LP
P 2 vermittelt vertiefte Kenntnisse der européischen
Literaturgeschichte und -theorie. Aus den Schwerpunkten
- Européische Literaturgeschichte,
- Européische Kultur- und Literaturtheorie,
- Européische Rezeption,
werden thematische verbundene L ehrveranstaltungen gewéhlt
(Wahlpflichtmodul).
Qualifikationsziele sind dabei im Einzelnen
e interkulturelle literaturwissenschaftliche Kompetenz;
o Kompetenz in der vergleichenden literaturwissenschaftlichen
Analyse;
o vertiefte Kenntnisse européischer Kulturtraditionen;
Inhalt und e Reflexion und Anwendung moderner Literatur- und

Qualifikationsziel

Kulturtheorien;

e gpezielle und vertiefte Kenntnisse einzelner européi scher
Literaturepochen, -strdomungen und Gattungen;

e spezielle und vertiefte Kenntnisse verschiedener Literatur-,
Sprach- und Kulturrdume in Europa und ihrer Vernetzung.

Folgende Schlusselqualifikationen werden vermittelt:

e Erfassen von Diskurstraditionen im grofleren,
gesamteuropéi schen Kontext (interkulturelle Kompetenz);

e selbstandige Einarbeitung in ein wissenschaftliches Thema,
vertiefte Analysefahigkeit und methodische Routine
(wissenschaftliche Kompetenz);

¢  Organisationskompetenz, Selbst- und Wissensmanagement
(soziale und persinliche Kompetenz).

Lehr- und L ernformen,
Ver anstaltungstypen

1 VL (mit einem Schwerpunkt Theorien und Methoden) (2 SWS),
1 SE/UE mit Referat (Einzel- oder Gruppenreferat) und schriftlicher
Hausarbeit (2 SWS).
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L ehr- und Prifungssprache

Deutsch, gegebenenfalls auch eine L ehrveranstaltung in Englisch

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls P 1

Verwendbarkeit des M oduls

Pflichtmodul im Bachelorstudiengang ,, Européische Literaturen*

Voraussetzungen fir die
Vergabevon Leistungs-
punkten

Regelméllige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird
erwartet.

Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zur
Modul priifung):
Referat

Modul prifung:
schriftliche Hausarbeit

Noten Die Notenvergabe erfolgt geméi § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Im Wintersemester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser |&sst sich etwa
wie folgt aufschllisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und I\_la(_:hbereitur_]g der LV 60 Stunden
Lektlre/Bibliothekszeiten 60 Stunden
Referat, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Hausarbeit 120 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer desModuls 1 Semester

M odulbezeichnung

Pflichtbereich Facher Uiber greifende Qualifizierung
P 3 Aufbaumodul Européische Literaturtraditionen
(berufspraktisch orientiert)

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Das Modul P 3 ist berufspraktisch orientiert und vermittelt eine
praktische Zielsetzung der zuvor erworbenen theoretischen
Kenntnisse. Aus verschiedenen Bereichen (u.a. Theorie und Praxis der
Ubersetzung; européisches Urheber- und Verlagswesen, européische
Buchwissenschaft und Medienkultur) werden thematisch aufeinander
bezogene L ehrveranstal tungen gewahlt (Wahlpflichtmodul).

Qualifikationsziele sind dabei im Einzelnen:

e Reflexion und Anwendung sprach- und literaturwissen-
schaftlicher Kenntnisse (z.B. im Kultur-, Medien-,
Pressebereich);

e Erarbeitung theoretischer wie praktischer L 6sungskonzepte
(z.B. im Umgang mit Problemen des literarischen
Ubersetzens, der Editionspraxis);

e Exemplarische Praxiskompetenz auf einem Berufsfeld.

Folgende Schlusselqualifikationen werden im Speziellen vermittelt:
e Erfassen von Diskurstraditionen im gréf3eren,
gesamteuropéischen Kontext (interkulturelle Kompetenz);
o  Sdlbst- und Wissensmanagement, Teamfahigkeit (soziale und
personliche Kompetenz);
e Projektmanagement; Transferfahigkeit, ziel- und
| 6sungsorientiertes Denken (praktische Kompetenz).

Lehr- und L ernfor men,
Veranstaltungstypen

1VL (2SWS)
1 SE/UE mit praktischen Ubungen (2 SWS)
1 Projektveranstaltung (Workshop)

L ehr- und Prifungssprache

Deutsch, gegebenenfalls auch eine L ehrveranstaltung in Englisch
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Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss desModuls P 1

Verwendbarkeit des M oduls

Pflichtmodul im Bachelorstudiengang ,, Européische Literaturen*

Voraussetzungen fur die
Vergabe von L eistungs-
punkten

Regelmaliige Teilnahme in den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Modul priifung:
eine Projektarbeit zur Projektveranstaltung

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Im Sommersemester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser &sst sich etwa
wie folgt aufschltsseln:
L ehrveranstaltungszeit 80 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
praktische Ubungen 60 Stunden
Projektarbeit 160 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer desModuls 1 Semester

M odulbezeichnung

Pflichtbereich
P 4 Praktikum

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und
Qualifikationsziel

Das Praktikum dient zur Entwicklung praktischer Erfahrungen in
einem studiengangsrel evanten Tétigkeitsfeld mit besonderer
Berticksichtigung eines oder mehrerer der folgenden Schwerpunkte:
Analyse, Vermittlung und Dokumentation von Literatur-, Presse- und
M edienerzeugnissen, Produktion und Redaktion von Texten,
Diskussion, Moderation und Présentation, Umgang mit Wort und Bild
im Zeitungs- und Verlagswesen, in Rundfunk- und
Fernsehredaktionen, in der Kultur- und Offentlichkeitsarbeit, im
Marketing, in der Aus- und Weiterbildung (an der Hochschule und den
aulBeruniversitaren Bildungseinrichtungen).

Dieses Modul sollte méglichst mit der Schwerpunktbildung verknuipft
werden und kann optional auch mit der Abschlussarbeit in Beziehung
stehen. Es wird empfohlen, das Modul, wenn mdglich, im Ausland zu
absolvieren (Wahlpflichtmodul).

Folgende Schlisselqualifikationen werden im Speziellen vermittelt:
M ethodenanwendung;

soziale Interaktionsfahigkeiten;

Projekt- und Selbstmanagement;

Eigeninitiative;

Durchsetzungs- und Entscheidungsfahigkeit;
Zielorientierung;

o interkulturelle Sensibilitét.

L ehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

Organisation der Praktikumsstelle, ca. zweimonatige Tétigkeit in
inner- und auRBeruniversitéren Einrichtungen, Erstellen eines
Praktikumsberichts

Voraussetzungen fir die
Teilnahme

Keine. Eswird empfohlen, das Modul ab dem 4. Semester zu
absolvieren.

Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelorstudiengang ,, Européische Literaturen*

Vor aussetzungen fir die

Regelméaliige Teilnahme am Praktikum wird erwartet.
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Vergabevon

L eistungspunkten Modul prifung:
Praktikumsbericht (gemaf3 § 7 der Praktikumsrichtlinie Anlage 3)
Noten Das Modul wird mit bestanden oder nicht bestanden bewertet.
Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser 1&sst sich etwa
wie folgt aufschllisseln:
Arbeitsaufwand Praktikum (ganztags, 8 Wochen, einschl. Vorbereitung)320 Stunden

Praktikumsbericht
Gesamt

40 Stunden
360 Stunden

Dauer des M oduls

ca 2 Monate/ 1 Semester

M odulbezeichnung

Pflichtbereich
P 5 Abschlussmodul

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und
Qualifikationsziel

Die Bachelorarbeit dient dem Nachweis der Fahigkeit zur
selbsténdigen Bearbeitung eines Problems aus den
Gegenstandsbereichen der européischen Literatur mit den
entsprechenden wissenschaftlichen Hilfsmitteln und Methoden sowie
der fachgerechten schriftlichen Darstellung.

In Form einer mindlichen Préasentation (Disputation) sollen die
Studierenden zudem zeigen, dass siein der Lage sind, die schriftlich
niedergel egten Erkenntnisse mindlich darzustellen und argumentativ
in der Diskussion zu verteidigen.

Inihrer Form sind Bachelorarbeit und Disputation grundsétzlich auf
die Lernziele der Module abgestimmit.

Lehr- und L ernformen,
Veranstaltungstypen

Erstellen einer Abschlussarbeit;
Disputation: Préasentation und Verteidigung der Ergebnisse

L ehr- und Prifungssprache

Bachelorarbeit: in der Regel Deutsch, soweit nicht fir den
Schwerpunktbereich eine andere moderne européische
Literatursprache vereinbart wurde (Prifungsausschuss);
Présentation: in der Regel Deutsch

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Voraussetzung fir die Zulassung zur Bachelorarbeit ist der Nachweis
von mindestens 120 LP. Dabei miissen die Basismodule der Bereiche
Pflicht, Wahlpflicht | und Wahlpflicht |1 abgeschlossen sein.

Verwendbarkeit des M oduls

Abschlussmodul des Bachel orstudiengangs ,, Europdische Literaturen”

Voraussetzungen fur die

Modulteilprifungen:
Abschlussarbeit (8 Wochen, 30-50 Seiten, anderthalbzeilig, 12 pt), 10

Vergabevon )

L eistungspunkten LI.D’ : . . . :
Disputation (30 Minuten inkl. Diskussion), 2 LP.

Noten Die Notenvergabe erfolgt geméaf’ § 16 Allgemeine Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser |&sst sich etwa
wie folgt aufschllisseln:

Arbeitsaufwand Literatur_studi um, Recherche ' 60 Stunden
Ausarbeitung der Bachelorarbeit 240 Stunden
Vorbereitung auf die Disputation 60 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Dauer des Moduls 1 Semester
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M odule der Wahlpflichtbereichel und |1

1. AnglophoneLiterature

4.

Deutsche Literatur
Literatur der griechischen Antike
Keltische Literaturen
Romanische Literaturen und Kulturen
5.1 FranzosischeLiteratur
5.2 ItalienischeLiteratur

5.3 Spanische Literatur

Literatur der romischen Antike
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1. Anglophone L iterature

Module

Wahlpflichtbereich | Anglophone Literature 66 LP
AL 1 Basismodul Methodische und theoretische Grundlagen 6LP
AL 2 Basismodul Literaturgeschichte und Textanalyse 12LP
AL 3 Basismodul Sprachkompetenz Englisch | 6LP
AL 4 Aufbaumodul Sprachkompetenz Englisch 11 6LP
Aus den folgenden Aufbaumodulen AL 5, AL 6 und AL 7 sind zwei zu wahlen und erfolgreich zu
absolvieren:

AL 5Aufbaumodul Literary Theory 12LP
AL 6 Aufbaumodul Literary and Cultural History 12LP
AL 7 Aufbaumodul Anglophone Cultures 12LP
AL 8 Aufbaumodul Pedagogy and Presentation (berufspraktisch orientiert) 12LP
Module

Wahlpflichtbereich |1 Anglophone Literature 54LP
AL 1 Basismodul Methodische und theoreti sche Grundlagen 6LP
AL 2 Basismodul Literaturgeschichte und Textanalyse 12LP
AL 3 Basismodul Sprachkompetenz Englisch | 6LP
AL 4 Aufbaumodul Sprachkompetenz Englisch Il 6LP
Aus den folgenden Aufbaumodulen AL 5, AL 6 und AL 7 sind zwei zu wahlen und erfolgreich zu
absolvieren:

AL 5 Aufbaumodul Literary Theory 12LP
AL 6 Aufbaumodul Literary and Cultural History 12LP
AL 7 Aufbaumodul Anglophone Cultures 12LP

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Anglophone Literature
AL 1 Basismodul Methodische und theoretische Grundlagen

L eistungspunkte

6LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Qualifikationsziele:

Schlisselqualifikationen:

Erwerb von Grundkenntnissen der anglistischen
Literaturwissenschaft, insbesondere der Grundbegriffe der
Literaturterminologie und —theorie.

Befahigung zum wissenschaftlichen Umgang mit literarischen
Texten und zur selbsténdigen kompetenten Auseinandersetzung
mit Texten in der literaturwissenschaftlichen Praxis.

Erwerb von Uberblickswissen der englischen Literaturgeschichte
anhand von ausgewahlten Texten.

Umgang mit Texten und Medien.

Erwerb der Fahigkeit, wissenschaftliche Gegenstande in grofRere
Zusammenhange einzuordnen.

Erwerb von Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens.
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Lern- und L ehrformen,

1 UE Introduction to Literary Studies (2 SWS)
1 VL Einfiihrende Uberblicksvorlesung (2 SWS)

Veranstaltungstypen
Lehr- und Prifungssprache | Englisch
Voraussetzungen fur die Sprachniveau B1

Teilnahme

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen®
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméaldige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet

‘L’efgabe von Kt Modul priifung:
@stungspunkten Klausur zum Stoff der Ubung.
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemai § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes Wintersemester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 180 Stunden, dieser l&sst sich
etwawie folgt aufschllisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 40 Stunden
Lektlre- und Bibliothekszeit 20 Stunden
Klausur, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Gesamt 180 Stunden
Dauer desModuls 1 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Anglophone Literature
AL 2 Basismodul Literaturgeschichte und Textanalyse

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Qualifikationsziele:
- Vertrautheit mit den wichtigsten literarischen Gattungen (Drama,
Prosa, Lyrik) inihrer historischen Entfaltung
- sowie mit den wichtigsten Epochen der englischen Literatur-
geschichte anhand von exemplarischen Autoren und Werken.
Hierzu ist neben dem Besuch von Lehrveranstaltungen auch die
extensive Eigenlektire notwendig.
- Zuden zentralen Autoren und Autorinnen sollten gehéren:
o im Bereich der friihen Neuzeit z.B. Shakespeare
o im17.Jh. z.B. Milton
o im18. Jh. z.B. Defoe, Richardson, Fielding, Swift, Pope
und Blake
o im19. Jh. z.B. einer der romantischen Autoren, Austen,
Scott, die Brontés, Dickens, Wilde und Shaw
o im20. Jh. z.B. Joyce, Woolf, Eliot, Pound sowie
Vertreter der zeitgentssischen Literatur aus
GrofRpritannien und Irland
Schlisselqualifikationen:
- Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens
- Umgang mit Texten und Medien
- Préasentationstechniken
- Interkulturelle Kompetenz

Lehr- und L ernformen,
Veranstaltungstypen

1 VL zur Literaturgeschichte (Genre/Autor/Epoche) (2 SWS)
1 SE zur Literaturgeschichte (Genre/Autor/Epoche) (2 SWS)
1 SE zur Textanalyse (2 SWS)

L ehr- und Priifungssprache

Englisch
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Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Voraussetzung fur die Teilnahme an den Seminaren des Modulsist
die erfolgreiche Ableistung der Ubung , Introduction to Literary
Studies aus Modul AL 1.

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen” Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fr die Zulassung zur
Modul prifung):

ver gabe von Klausur oder Referat zum Stoff des SE Textanalyse
L eistungspunkten
Modul prifung:
Hausarbeit zum Stoff des SE Literaturgeschichte
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal’ § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser l&sst sich
etwawie folgt aufschliisseln:
L ehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 80 Stunden
Arbeitsaufwand Lektlre- und Bibliothekszeit 40 Stunden
Referat (Vor-/Nachbereitung)
/Klausur, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Hausarbeit 90 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Anglophone Literature
AL 3 Basismodul Sprachkompetenz Englisch |

L eistungspunkte

6LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Qualifikationsziele:

- Verbesserung der fir den Studiengang notwendigen Schreib- und
L esefertigkeit.

- Erkennen und Verfassen unterschiedlicher Textsorten vom
Bericht bis zum formellen und informellen Brief sowie
akademischer Textsorten wie Essay und Précis.

- Erlernen desjeweils passenden Registers und der fir jede
Textsorte typischen idiomatischen Sprache.

- Optimierung des qualifizierten, genauen und bewussten
Umgangs mit der englischen Sprache, vor allem in Bezug auf
grammatische Metasprache, Komplexitdt und Ambiguitat.

Schlusselqualifikationen:

- Rede- und Gesprachskompetenz

- Présentations- und Moderationstechniken

- Sprachkompetenz

Lehr- und L ernformen,

2 Ubungen:
1 UE Genera Writing (2 SWYS)

Veransialtungstypen 1 UE Applied Grammar | (2 SWS)
L ehr- und Prifungssprache | Englisch
Voraussetzungen fur die Sprachniveau B1

Teilnahme
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Verwendbarkeit des M oduls

Wahl pflichtmodul im Bachelorstudiengang ,, Européaische
Literaturen®. Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Modulteilprifungen:

Vergabe von Klausur zum Stoff der UE General Writing , 3LP,

L eistungspunkten Klausur zum Stoff der UE Applied Grammar |, 3LP.

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal’ § 16 Allgemeine Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 180 Stunden, dieser l&sst sich
etwawie folgt aufschliisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltungs_zeit 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 30 Stunden
Klausur, inkl. Vorbereitung 90 Stunden
Gesamt 180 Stunden

Dauer desModuls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Anglophone Literature
AL 4 Aufbaumodul Sprachkompetenz Englisch 1

L eistungspunkte

6LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Qualifikationsziele:

- Erwerb der Fahigkeit, kritische Anmerkungen zu literarischen
Texten in Essayform stilistisch und grammati sch angemessen zu
organisieren und zu formulieren.

- Erwerb der Vertrautheit mit den verschiedenen Varianten des
Englischen, ihrer Verbreitung im englischsprachigen Raum und
ihrer charakteristischen Merkmale.

Schlisselqualifikationen:

- Rede- und Gesprachskompetenz

- Présentations- und Moderationstechniken

- Sprachkompetenz

Lehr- und L ernformen,
Veranstaltungstypen

2 Ubungen:
1 UE Ord Practice (2 SWS)
1 UE Applied Grammar 1l (2 SWYS)

L ehr- und Prifungssprache

Englisch

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss von Basismodul AL3

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen®. Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméaldige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Vergabe von Modulteilprifungen:

L eistungspunkten mindl. Prifung zum Stoff der UE Oral Practice, 3 LP,
Klausur zum Stoff der UE Applied Grammar |1, 3 LP.

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemai § 16 Allgemeine Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 180 Stunden, dieser l&sst sich
etwawie folgt aufschliisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltungs;eit 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 30 Stunden
Prufung, inkl. Vorbereitung 90 Stunden
Gesamt 180 Stunden

Dauer desModuls 2 Semester
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M odulname

Wahlpflichtbereich Anglophone Literature
AL 5Aufbaumodul Literary Theory

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Qualifikationsziele:

Erwerb und Anwendung zentraler literaturwissenschaftlicher
Methoden und Theorien (exemplarisch an Hand von drei Ansétzen
aus dem Spektrum New Criticism, Strukturalismus, Hermeneutik,
Poststrukturalismus, Dekonstruktion, feministische Literaturkritik,
Rezeptionsasthetik, New Historicism, Postcolonialism) in
Weiterflihrung der im Basismodul lerlangten Kenntnisse und
Fahigkeiten.

Schlisselqualifikationen:

- Umgang mit Texten und Medien

- Rede- und Gesprachskompetenz

- Vermittlungs- und Organisationsfahigkeit
- Pré&sentations- und Moderationstechniken

Lehr- und L ernformen,

1 VL zur Literaturtheorie (Genre/Autor/Epoche) (2 SWS)

Veranstaltungstypen 1 SE zur Literaturtheorie (Genre/Autor/Epoche) (2 SWS)
gof. Lehr-und Englisch
Pr ifungssprache

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Abgeschlossene Basismodule AL 1-3.

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen”. Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Vergabe von

L eistungspunkten Modul priifung:
Hausarbeit zum Stoff des Seminars.

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemai § 16 Allgemeine Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes Semester

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser 1&sst sich
etwawie folgt aufschlisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 120 Stunden
Lektire- und Bibliothekszeit 60 Stunden
Hausarbeit 120 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Dauer des Moduls 1 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Anglophone Literature
AL 6 Aufbaumodul Literary und Cultural History

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Qualifikationszid:

Erwerb der Fahigkeit, die englischsprachige Literatur im Kontext der
europaischen Denk- und Kulturgeschichte und unter
Berticksichtigung der philosophischen und literarischen Entwicklung
von der Antike bis zur Moderne zu interpretieren.
Schlisselqualifikationen:

- Umgang mit Texten und Medien
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- Rede- und Gesprachskompetenz

- Vermittlungs- und Organisationsfahigkeit

- Présentations- und Moderationstechniken

- Verstdndnis und die Offenheit fur andere Kulturen in einer
gesamteuropai schen Perspektive (interkulturelle Kompetenz).

Lehr- und L ernformen,
Veranstaltungstypen

1 VL/UE zur Kulturgeschichte (2 SWS)
1 SE zur Literaturgeschichte bzw. Kulturtheorie (2 SWS)

L ehr- und Prifungssprache

Englisch

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss der Basismodule AL 1-3.

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen®. Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Vergabe von Modul priifung:
L eistungspunkten Hausarbeit zum Stoff des Seminars.
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal? § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser |&sst sich
etwawie folgt aufschlisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 100 Stunden
Lektire- und Bibliothekszeit 80 Stunden
Hausarbeit 120 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des M oduls 1 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Anglophone Literature
AL 7 Aufbaumodul Anglophone Cultures

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Qualifikationsziele:

- Erweiterung der Kenntnisse der Studierenden Gber den Rahmen
der reinen Sprach- und Literaturkenntnisse hinaus.

- Erwerb von Kenntnissen tiber kulturelle Aspekte der Lander des
englischen Sprachraums (Bild des Auslands in den heimischen
Medien, interkulturelle Aspekte, politische Systeme) sowie
Konkretisierung der Sprach- und Literaturkenntnisse.

Schlisselqualifikationen:

- Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens

- Umgang mit Texten und Medien

- Interkulturelle Kompetenz.

Lehr- und L ernformen,
Veranstaltungstypen

1 VL zur Kultur der anglophonen Lénder (2 SWS)
1 SE zur Kultur der anglophonen Lander (2 SWS)
1 UE zur Cultural Studies/ Kulturwissenschaft (2 SWS)

L ehr- und Prifungssprache

Englisch

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Abschluss der Basismodule AL 1-3.

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen®. Exportfahig.
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Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den L ehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung): Klausur oder mindliche Prifung zum Stoff der

Ver gabe von Ubung
L eistungspunkten
Modul priifung:
Hausarbeit zum Seminar
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser l&sst sich
etwawie folgt aufschlisseln:
L ehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachber_eitung dq LV 80 Stunden
Lekttre- und Bibliothekszeit 40 Stunden
Klausur/mundliche Prifung, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Hausarbeit 90 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer desModuls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Anglophone Literature
AL 8 Aufbaumodul Pedagogy and Presentation

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Qualifikationsziele:

- Erwerb von grundlegendem theoreti schen Wissen Uber die
mediale Vermittlung von Literatur.

- Erwerb von grundlegenden praktischen Techniken der medialen
Vermittlung.(z.B. Web Publishing).

Diese Veranstaltungen liefern durch ihre praktisch- und

zukunftsorientierte Ausrichtung eine solide Grundlage fir das spétere

Berufsleben.

Schlisselqualifikationen:

- Rede- und Gesprachskompetenz

- Vermittlungs- und Organisationsfahigkeit

- Prasentations- und Moderationstechniken

- DieFahigkeit, Bekanntes und Vertrautes mit dem reflektierenden
Blick auf das Fremde oder Andersartige benachbarter bzw.
vergangener Kulturen darzustellen.

Lehr- und L ernformen,

Ver anstaltunostypen 1 UE Web Technology (2 SWYS)
gstyp 1 SE Literature and the New Media 0.4. (2 SWS)
Lehr- und Prifungssprache |Englisch

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Abgeschlossene Basismodule AL 1-3

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen®. Exportfahig.

Voraussetzungen fur die
Vergabe von
L eistungspunkten

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Modulteilprifungen:
Klausur /E-Klausur / Multiple-Choice-Klausur zum Stoff der Ubung,
6 LP

25




Referat oder Klausur zum Stoff des Seminars mit zugehoriger
Hausarbeit, 6 LP.

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Mindestens einmal im Jahr
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser |&sst sich
etwawie folgt aufschlisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 120 Stunden
Lekture- und Bibliothekszeit 50 Stunden
Referat /Klausur, inkl. Vorbereitung 130 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer desModuls 2 Semester
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2. Deutsche L iteratur

Module

Wahlpflichtbereich | Deutsche Literatur 66 LP
DL 1 Basismodul Neuere deutsche Literatur | 12LP
DL 2 Basismodul Literatur des Mittelalters 12LP
DL 3 Aufbaumodul Neuere deutsche Literatur 11 6LP
DL 4 Aufbaumodul Literatur des Mittelalters und der Frihen Neuzeit 12LP
DL 5 Aufbaumodul Neuere deutsche Literatur 111 12LP
DL 6 Aufbaumodul Angewandte Literaturwissenschaft 12LP
Module

Wahlpflichtbereich |1 Deutsche Literatur 54LP
DL 1 Basismodul Neuere deutsche Literatur | 12LP
DL 2 Basismodul Literatur des Mittelalters 12LP
DL 3 Aufbaumodul Neuere deutsche Literatur 11 6LP
DL 5 Aufbaumodul Neuere deutsche Literatur 111 12LP

1 Importmodul aus dem B.A. "Deutsche Sprache und Literatur" nach Wahl:
- Aufbaumodul Literatur des Mittelalters und der Friihen Neuzeit
- Aufbaumodul Neuere deutsche Literatur

(s. Anlage 4)

12LP

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Deutsche Literatur
DL 1 Basismodul Neuere deutsche Literatur |

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Systematische Vermittlung von Kenntnissen der inhaltlichen
Grundlagen und der Methoden der Literaturwissenschaft.
Qualifikationsziele im Einzelnen:

Grundlegende Kenntnis verschiedener Interpretationslehren und
Literaturtheorien, grundlegende Fahigkeiten zur Einordnung von
Literatur in Epochen und Gattungen (vom 18. Jh. bis zur Gegenwart),
Basi skenntnisse eines Kanons deutschsprachiger Literatur,
Kenntnisse Uber die Funktionen von Literatur,
literaturwissenschaftliche Terminologie, methodische Versiertheit in
der Analyse und Interpretation von Texten.

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

1 VL zur deutschen Literaturgeschichte (ein Jahrhundert oder eine
Epoche exemplarisch) (2 SWS)

1 SE Einfuhrung in literaturwissenschaftliche Textanalyse und
Arbeitstechniken mit schriftlichen Ubungsaufgaben (2 SWS)

L ehr- und Prufungssprache

Deutsch

Voraussetzungen fir die
Teilnahme

Kene

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen”
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Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Vergabe von Modul priifung
L eistungspunkten Klausur zum Stoff des Seminars (90 Min.)
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemali § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Im Wintersemester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser lasst sich
etwawie folgt aufschlisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 80 Stunden
L ekture/Bibliothekszeiten 80 Stunden
Schriftliche Ubungsaufgaben 40 Stunden
Klausur, inkl. Vorbereitung 100 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des Moduls 1 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Deutsche Literatur
DL 2 Basismodul Literatur des Mittelalters

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Das Basismodul , Literatur des Mittelalters' fihrt in die Inhalte und
Methoden der mediavistischen Literaturwissenschaft ein und
vermittelt die sprachlichen Grundlagen der mittelhochdeutschen
Literatur.

Qualifikationsziele sind dabel im Einzelnen:

e Grundkenntnisse der deutschen Sprachgeschichte,

e Vertrautheit mit der mittelhochdeutschen Sprache (Fahigkeit
zur Lektire, Ubersetzung und Interpretation einfacher
mittelhochdeutscher Texte, Uberblick tiber Laut- und
Formenlehre, Wortschatz und Syntax des
Mittelhochdeutschen),

e wissenschaftliche Vertrautheit mit den historischen Beson-
derheiten mittelalterlicher Literaturproduktion und —
rezeption sowie den Erscheinungsformen, Bedingungen und
Funktionen mittelalterlicher Literatur (Versténdnis der
soziokulturellen Grundlagen),

e Kenntnis der wichtigsten Gattungen und Epochen des
Mittelalters,

o Kompetenz in der literaturwissenschaftlichen Erschlief3ung
mittelalterlicher Texte,

e Uberblick tber die dtere Mediengeschichte (memoriale und
schriftgestitzte Kultur; Handschriften, Frihdrucke).

Folgende Schliissel qualifikationen werden im Speziellen vermittelt:
¢ selbstandiger Umgang mit historischen Texten und Medien
(methodische und kulturhistorische Kompetenz),
e Prasentations- und Vermittlungskompetenz (methodische und
kommunikative Kompetenz).

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

1 UE (Einfuhrung ins Mittelhochdeutsche) (2 SWS)

1 SE, nach Mdéglichkeit mit Exkursion (Einfihrung in die
mittel alterliche Literatur) (2 SWS)

1VL (2SWYS)
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Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Keine.
Die Ubung muss vor dem Seminar besucht werden.

Verwendbarkeit des M oduls

Wahl pflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen®.

Voraussetzungen fir die

Regelméaidige Teilnahme an den L ehrveranstaltungen wird erwartet.

M odulteil prifungen:
Klausur zur Ubung ,, Einfilhrung in das Mittelhochdeutsche® (90

Vergabevon . )
L eistungspunkten Minuten), 6 LP, . . e .
Klausur zum Stoff des Seminars ,, Einfhrung in die mittelalterliche
Literatur” (90 Minuten), 6 LP.
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Beginn jeweilsim Wintersemester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser |&sst sich
etwawie folgt aufschltisseln:
L ehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 100 Stunden
Lektlre/Bibliothekszeiten 50 Stunden
Klausuren, inkl. Vorbereitung 120 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Deutsche Literatur
DL 3 Aufbaumodul Neuere deutsche Literatur |1

L eistungspunkte

6LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Vertiefte Kenntnis literaturgeschichtlicher Zusammenhénge (autoren-
[text-/epochenbezogen/epocheniibergreifend/

problemorientiert) vom 18. Jh. bis zur Gegenwart.

Erweiterte Kenntnisse des Kanons deutschsprachiger Literatur,
erweiterte Fahigkeiten im Umgang mit literatur- und
kulturwissenschaftlichen Theorien und Methoden.

Grundlegende Fahigkeiten zur exemplarischen Darstellung
literarischer Sachverhalte im kulturgeschichtlichen Kontext.
Fahigkeit zur Diskussion, mindlichen Présentation einer komplexen
wissenschaftlichen Fragestellung

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

1VL (2SWS)
1 SE zu einem literaturwissenschaftlichen Thema (2 SWS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Basismoduls DL 1 Neuere deutsche
Literatur.

Verwendbarkeit des M oduls

Wahl pflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturgeschichte®

Voraussetzungen fur die
Vergabevon
L eistungspunkten

Regelméaliige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistungen (unbenotet):

Einmalig bis zum Beginn der Vorlesungszeit erfolgreich
nachgewiesene Vorbereitung auf die Lehrveranstaltungen nach
Mal3gaben des L ehrveranstaltungskommentars,
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Mundliches Referat

Modulpriifung:
Schriftliche Ausarbeitung des Referats

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 816 Allg. Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 180 Stunden, dieser l&sst sich
etwawie folgt aufschllisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 20 Stunden
Referat (Vor- und Nachbereitung) 60 Stunden
Referatsverschriftlichung 40 Stunden
Gesamt 180 Stunden
Dauer des Moduls 1 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich | Deutsche Literatur
DL 4 Aufbaumodul Literatur des Mittelaltersund der Frihen
Neuzeit

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Das Aufbaumodul , Literatur des Mittelalters und der Frihen Neuzeit’
dient der exemplarischen Vertiefung und Anwendung der in den
Basismodulen erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten in der dlteren
deutschen Literaturwissenschaft. Gegenstand ist die deutsche
Literatur von ihren Anfangen bis zum 18. Jahrhundert.

Aus den beiden Bereichen Mittelalter und Frilhe Neuzeit kdnnen aus
einem entsprechenden WP-Angebot thematisch verbundene

L ehrveranstaltungen gewahlt werden zu einem Autor und/oder einer
Epoche und/oder einer literarischen Gattung und/oder literarischen
Werken.

Quadlifikationsziele sind dabel allgemein:

e literaturwissenschaftliche Methodenkompetenz und
wissenschaftliche Analysefahigkeit,

o vertiefte Kenntnis literarischer Phédnomene und
literaturwissenschaftlicher Theorien zur &lteren deutschen
Literatur,

e gpezielle und vertiefte Kenntnisse zu einer
Epoche/Autoren/Gattungen/Werken der dlteren deutschen
Literatur,

o vertiefte Kompetenz in der literaturwissenschaftlichen
Erschlief3ung &lterer Texte und im Umgang mit &lteren
Medien

Folgende Schlissel qualifikationen werden im Speziellen vermittelt:

e Fahigkeit zur intensiven Auseinandersetzung mit
historischen Texten und Medien auf wissenschaftlichem
Niveau (methodische und kulturelle Kompetenz),

o Fahigkeit zur mindlichen und schriftlichen Darstellung,
Argumentation, Présentation und Vermittlung (methodische
und kommunikative Kompetenz),

¢  Organisationskompetenz, Selbst- und Wissensmanagement,
Zielorientierung (soziale und personliche Kompetenz)

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

1VL oder UE (2 SWS)
1 SE (2SWS)

Voraussetzungen fur die

Erfolgreicher Abschluss der Basismodule des Wahl pflichtbereichs |
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Teillnahme

bzw. Il ,, Deutsche Literatur”.

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen”.

Voraussetzungen fur die

Regelméliige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistung (unbenotet):
Einmalig bis zum Beginn der Vorlesungszeit erfolgreich
nachgewiesene Vorbereitung auf die L ehrveranstaltungen nach

\L/Z'rgti?\eggggn kten Mal3gaben des L ehrveranstaltungskommentars.
Modul prifung:
schriftliche Hausarbeit in der Form einer literaturwissenschaftlichen
Publikation
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemé&l3 816 Allg. Bestimmungen.
Turnus desAngebots Mindestens jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser l&sst sich
etwawie folgt aufschliisseln:
Lehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 100 Stunden
Lektlre/Bibliothekszeiten 80 Stunden
Hausarbeit 120 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Deutsche Literatur
DL 5Aufbaumodul Neuere deutsche Literatur |11

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Vertiefte Kenntnis literaturgeschichtlicher Zusammenhéange (autoren-
[text-/epochenbezogen/epocheniibergreifend/

problemorientiert) vom 18. Jh. bis zur Gegenwart.

Erweiterte Kenntnisse des Kanons deutschsprachiger Literatur,
erweiterte Fahigkeiten im Umgang mit literatur- und
kulturwissenschaftlichen Theorien und Methoden.

Grundlegende Fahigkeiten zur exemplarischen Darstellung
literarischer Sachverhalte im kulturgeschichtlichen Kontext.
Fahigkeit zur Diskussion, mindlichen Prasentation und schriftlichen
Bearbeitung einer komplexen wissenschaftlichen Fragestellung
(Vortrag, wissenschaftliche Hausarbeit).

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

1 VL zu einem literaturwissenschaftlichen Thema (2 SWS)
1 SE zu einem literaturwissenschaftlichen Thema (2 SWS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Aufbaumoduls DL 3

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen®.

Voraussetzungen fr die
Vergabe von
L eistungspunkten

Regelméfdige Teilnahme an den L ehrveranstaltungen wird erwartet.
Studienleistung (unbenotet):

Einmalig bis zum Beginn der Vorlesungszeit erfolgreich
nachgewiesene Vorbereitung auf die L ehrveranstaltungen nach

Mal3gaben des L ehrveranstaltungskommentars.

M odul prifung:
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schriftliche Hausarbeit in der Form einer literaturwissenschaftlichen
Publikation

Noten Die Notenvergabe erfolgt geméaf3 816 Allg. Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser |&sst sich etwa
wie folgt aufschllisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 100 Stunden
L ekttire/Bibliothekszeiten 80 Stunden
Hausarbeit 120 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des Moduls 1 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Deutsche Literatur
DL 6 Aufbaumodul Angewandte Liter atur wissenschaft

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Das berufspraktisch orientierte Aufbaumodul hat das Ziel, den
Studierenden unter Beibehaltung fachwissenschaftlicher
Aushildungsanspriiche den Zugang zu Berufen auf3erhalb der Schule
und der Universitét zu erleichtern. Es vermittelt historische und
systematische Basiskenntnisse der Literaturvermittiung in den
Medien sowie exemplarische Praxiskompetenzen fir die Arbeit in
Verlagen, Massenmedien und anderen literaturvermittelnden
Institutionen (Theater, Literaturhduser, Kulturdmter u.a.).

Mogliche Praxisbereiche sind

- Verlagswesen (Lektorat, Pressearbeit, Arbeit in Literaturagenturen
u.a)

- Editorik (u.a. editionsphilologische Grundlagen, Editionspraxisin
Print- und elektronischen Medien, Arbeit in entsprechenden
Forschungseinrichtungen)

- Kulturjournalismus (u.a. Literaturkritik in Zeitungen, Horfunk und
Fernsehen, Internet)

- Medienwechsdl (Transformation von Literatur in andere Medien:
Theater, Film, Horfunk, Fernsehen, CD-Rom, Internet)

- Kulturmanagement (u.a. Organisation und Durchfihrung von
Ausstellungen, literarischen Veranstaltungen u.a.)

Im Speziellen erfolgt ein Kompetenzzuwachs fir folgende
Schllissel qualifikationen:

Transferfahigkeit

Teamfahigkeit

Projektmanagement

Présentationsfahigkeit
Eigeninitiative/Gestaltungsmotivation

Lehr- und L ernformen,
Veranstaltungstypen

1 SE oder VL zur Einflhrung in die Literaturvermittlung in den
Medien (2 SWS)

1 Projektseminar / UE (theoretische Anteile im Plenum, praktische
Ubungen, Einzelprojekte) zu einem der mdglichen Praxisbereiche (2
SWS)

Das jeweilige Angebot wird semesterweise im Einzelnen angegeben.

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss der Basismodule des Wahl pflichtbereichs |
,Deutsche Literatur”.
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Verwendbarkeit des M oduls

Modul im Bachelorstudiengang ,, Européische Literaturen®
Wahlpflichtbereich | ,, Deutsche Literatur®.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Modulteilprifungen:

I\_/:gti?]e VOSnk ten Klausur zum Stoff der einfhrenden L ehrveranstaltung
gp »Literaturvermittiung in den Medien*, 8 LP;
Projektarbeit aus dem Bereich des Projektseminars/der Ubung, 4 LP.
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal? 816 Allg. Bestimmungen.
Beginn mindestens jedes 2. Semester. Die LV ,Einfuhrungin die
Turnus desAngebots Literaturvermittlung in den Medien* findet nur im Wintersemester
Stett.
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser l&sst sich
etwawie folgt aufschllisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
Projektarbeit 140 Stunden
Klausur, inkl. Vorbereitung 100 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer desModuls 2 Semester
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3. Literatur der griechischen Antike

Module
Wahlpflichtbereich |
Literatur der griechischen Antike 66 LP
GA 1 Basismodul Homer und die Formen des Erzéhlensin Europall 6LP
GA 2 Basismodul Die griechische und moderne Tragddie und Komddie

und das asthetische Denken Europas | 6LP
GA 3 Basismodul Asthetik und Literaturtheorie der Antike und ihre

Rezeption in Europa 12LP
GA 5 Aufbaumodul Homer und die Formen des Erzdhlensin Europalll 12LP
GA 6 Aufbaumodul Die griechische und moderne Tragddie und Komodie

und das éasthetische Denken Europas 1 12LP
GA 7 Aufbaumodul Rhetorik und Kommunikation in der griechisch-romischen

Antike (praxisorientiert) 12LP
Importmodul nach Wahl: Modul(e) aus dem Bachel orstudiengang ,, Historische Sprach-, Text- und
Kulturwissenschaft* bzw. aus dem Exportmodulangebot ,, Die Antike in Europa’ 6LP
(s. Anlage 4)
Module
Wahlpflichtbereich I1
Literatur der griechischen Antike 54LP
GA 1 Basismodul Homer und die Formen des Erzahlensin Europa | 6LP
GA 2 Basismodul Die griechische und moderne Tragtdie und Komddie

und das asthetische Denken Europas | 6LP
GA 4 Basismodul Asthetik und Literaturtheorie der Antike und ihre

Rezeption in Europall 6LP
GA 5 Aufbaumodul Homer und die Formen des Erzdhlensin Europalll 12LP
GA 6 Aufbaumodul Die griechische und moderne Tragddie und Komodie

und das éasthetische Denken Europas 1 12LP
GA 9 Aufbaumodul Asthetik und Literaturtheorie der Antike und ihre

Rezeption in Europall 12LP

Studierende mit Griechischkenntnissen im Umfang des Graecums kénnen im Basismodul GA 3/4
Veranstaltungen im Umfang von 6 LP zur Vertiefung der Sprachkenntnisse wéahlen.

M odulbezeichnung
Wahlpflichtbereich Literatur der griechischen Antike

GA 1 Basismodul Homer und die Formen des Erzahlensin
Europal

L eistungspunkte

6LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Das Basismodul bietet eine Einflihrung in die narrative Literatur der
griechischen Antike und ihrer Rezeption in Europa. Ziel ist die
Bekanntheit mit den wichtigsten Texten der antiken Erzéhlliteratur:
mit llias, Odyssee und Apollonios Rhodios' Argonautenepos, sowie
das Erreichen eines Versténdnis der wichtigsten Merkmale und
Qualitéten dieser Erzahlformen. Schliefdlich soll ein Wissen davon
erarbeitet werden, in welcher Weise diese Texte eine beinahe




unangefochtene Autoritét in der Entwicklung der européischen
Literatur fur die literarische Praxis und die &sthetische Theorie
hatten. Die Bedeutung Homers (und seines lateinischen Nachfolgers
Vergil) lasst sich mit den Kategorien und in dem
Spannungsverhdltnis Tradition und Innovation, Autoritét und
Autonomie beschreiben: d.h. in Kategorien, die fir die européische
Kulturgeschichte insgesamt von grundlegender Bedeutung sind. Das
Modul vermittelt in dieser Form als einfiihrendes Basismodul einen
ersten Begriff von der Bedeutung dieser Grundmuster in der
Geschichte der européi schen Literaturgeschichte und schérft die
Aufmerksamkeit fir dieses Spannungsverhdtnis. Allgemeine
Kompetenzen: Analytische und kognitive Kompetenz; Kompetenz
wissenschaftlicher Argumentation; Kompetenz zur selbsténdigen
Erschliel3ung neuer Wissensgebiete; Sprach- und
Kommunikationskompetenz; Prasentationskompetenz;

Sozia kompetenz.

Lehr- und L ernformen,
Veranstaltungstypen

1 VL zu antiken Erzéhlformen und ihrer Rezeption in Kunst und
Kultur (2 SWS)

1 einfUhrende UE zu antiken Erzéhlformen und ihrer Rezeption in
Kunst und Kultur (2 SWS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Keine

Verwendbarkeit des M oduls

Wahl pflichtmodul im Bachelorstudiengang ,, Européische
Literaturen”. Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Vergabevon Modulpriifung:

L eistungspunkten mundliche Prifung

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemél3 816 Allg. Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 180 Stunden, dieser l&sst sich
etwawie folgt aufschlisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
mundliche Prifung, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Gesamt 180 Stunden

Dauer desModuls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Literatur der griechischen Antike
GA 2 Basismodul Die griechische und moder ne Tragddie und
Komddie und das asthetische Denken Europas|

L eistungspunkte

6LP

Inhalt und Qualifikationsziel

In diesem Basismodul wird eine Einfuhrung in das griechische
Drama gegeben. Dazu gehort die Vorstellung der wichtigsten Werke
der drei grof3en attischen Tragiker Aischylos, Sophokles und
Euripides, und der alten und mittleren Komédie. Die griechische
Antike prégte die Entwicklung des Dramas in Europa aber nicht nur
durch diese Werke, die Vorbilder und Mal3stab fur jeden Dramatiker
wurden, sondern auch durch die antiken Dramen- und
Tragtdientheorien (vor allem des Aristoteles und Horaz). Auch von
diesen und ihrer Wirkung auf die asthetische Tradition Europas
sollen die Studentinnen und Studenten in diesem Basismodul erste
K enntnisse erwerben, die im Basismodul GA 3 zur antiken Asthetik
und Literaturtheorie erweitert werden sollen.
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Ziel dieser Einfuhrung ist der Erwerb der Fahigkeit, Werke des
antiken und ggf. des modernen Dramas mit Blick auf antike und
moderne Dramentheorien kritisch zu lesen und die Tragfahigkeit der
Theorien an deren Gegenstand zu Uberprifen, aul3erdem der
Fahigkeit zu einer selbstandigen, Lektire und Wirdigung
dramatischer und anderer literarischer Werke. Kompetenz zu
kontroverser sachbezogener und argumentativ begriindeter
Diskussion iber Fragen der literarischen Asthetik. Allgemeine
Kompetenzen: Analytische und kognitive Kompetenz; Kompetenz
wissenschaftlicher Argumentation; Kompetenz zur selbsténdigen
Erschliel3ung neuer Wissensgebiete; Sprach- und
Kommunikationskompetenz; Prasentationskompetenz;
Sozialkompetenz.

Lehr- und L ernformen,
Veranstaltungstypen

1 Einfuhrende Vorlesung zum griechischen Drama (2 SWYS)
1 UE zum griechischen Drama (mit einer ersten Einfihrung in die
antike Dramentheorie) (2 SWS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Kene

Verwendbarkeit des M oduls

Wahl pflichtmodul im Bachelorstudiengang ,, Européische
Literaturen”.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Vef gabevon K Modul prifung:

L eistungspunkten mundliche Prifung

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 §16 Allg. Bestimmungen.

Turnus des Angebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 180 Stunden, dieser |&sst sich
etwawie folgt aufschltisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltung;zeit 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
mundliche Prifung, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Gesamt 180 Stunden

Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Literatur der griechischen Antike
GA 3 Basismodul Asthetik und Literaturtheorie der Antike und
ihre Rezeption in Europa

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Die Geschichte der europiischen Asthetik und Literaturtheorie ist
zugleich die Geschichte der Rezeption der Poetik des Aristoteles und
seiner Tragodientheorie. Beinahe ebenso einflussreich wurde die ars
poetica des augustei schen Dichters Horaz, der in dieser Schrift die
hellenistische Asthetiktradition tiberliefert und fortschreibt. Diese
beiden Grundtexte der Kunsttheorie in Europa bilden das Zentrum
dieses Moduls. Eswird in die zentralen Probleme dieser Texte sowie
ihrer Rezeption eingefiihrt. Daneben werden fir die Interpretation
der Literatur wichtige Themen der antiken Philosophie und ihrer
Rezeption behandelt.

Vermittelt wird dabei die Fahigkeit, die komplexe
Rezeptionsgeschichte wirkméchtiger Texte zu begreifen und zu
verstehen, wie Theorien in Auseinandersetzung mit ihren Vorgéngern
und durch Abgrenzungsstrategien gegeniiber dieser Tradition
entwickelt werden. Darlber hinaus wird die Kenntnis der wichtigsten
Kategorien und Fragestellungen, die die Geschichte der
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Literaturtheorie und die Methoden der Literaturwissenschaft bisin
die Postmoderne bestimmen, vermittelt. Allgemeine Kompetenzen:
Analytische und kognitive Kompetenz; Kompetenz
wissenschaftlicher Argumentation; Kompetenz zur selbsténdigen
Erschliel3ung neuer Wissensgebiete; Sprach- und
Kommunikationskompetenz; Prasentationskompetenz;

Sozia kompetenz.

Lehr- und L ernfor men,
Veranstaltungstypen

1 VL zur antiken Asthetik und ihrer Rezeption (2 SWS)

1 UE zu zentralen Texten der antiken und/oder modernen
Philosophie (2 SWS)

1 SE zu zentralen Texten der antiken und/oder modernen Philosophie
(2SWY9)

fur Studierende mit Griechischkenntnissen alternativ statt VL und
UE sprachpraktische L ehrveranstaltungen im Umfang von 6 LP zur
Vertiefung der Sprachkenntnisse

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Kene

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen”.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zur
M odul prifung):

Entweder Referat in der Ubung

oder (bei Vertiefung der Sprachkenntnisse) Referat im Seminar

Vergabe von
L eistungspunkten Modul priifung:
Entweder Referat (6 LP) mit ausfihrlichem Thesenpapier (6 LP) im
Anschluss an das Seminar.
oder (bei Vertiefung der Sprachkenntnisse) Klausur in der
sprachpraktischen LV
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemél3 816 Allg. Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser l&sst sich
etwawie folgt aufschltsseln:
L ehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 120 Stunden
Referat in UE/SE 60 Stunden
Referat + Thesenpapier im SE bzw. Klausur in
sprachpraktischer LV 90 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Il Literatur der griechischen Antike
GA 4 Basismodul Asthetik und Literaturtheorie der Antike und
ihre Rezeption in Europall

L eistungspunkte

6LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Die Geschichte der européischen Asthetik und Literaturtheorie ist
zugleich die Geschichte der Rezeption der Poetik des Aristoteles und
seiner Tragtdientheorie. Beinahe ebenso einflussreich wurde die ars
poetica des augustei schen Dichters Horaz, der in dieser Schrift die
hellenistische Asthetiktradition tberliefert und fortschreibt. Diese
beiden Grundtexte der Kunsttheorie in Europa bilden das Zentrum
dieses Moduls. Eswird in die zentralen Probleme dieser Texte sowie
ihrer Rezeption eingefiihrt.

37




Vermittelt wird dabei die Fahigkeit, die komplexe
Rezeptionsgeschi chte eines wirkméachtigen Textes zu begreifen und
zu verstehen, wie Theorien in Auseinandersetzung mit ihren
Vorgangern und durch Abgrenzungsstrategien gegentiber dieser
Tradition entwickelt werden. Dariiber hinaus wird die Kenntnis der
wichtigsten Kategorien und Fragestellungen, die die Geschichte der
Literaturtheorie und die Methoden der Literaturwissenschaft bisin
die Postmoderne bestimmen, vermittelt. Allgemeine Kompetenzen:
Analytische und kognitive Kompetenz; Kompetenz
wissenschaftlicher Argumentation; Kompetenz zur selbsténdigen
Erschliel3ung neuer Wissensgebiete; Sprach- und
Kommunikationskompetenz; Prasentationskompetenz;
Sozialkompetenz.

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

1 VL zur antiken Asthetik und ihrer Rezeption (2 SWS)

1 UE zu zentralen Texten der antiken und/oder modernen
Philosophie (2 SWS); fir Studierende mit Griechischkenntnissen
aternativ statt VL und UE sprachpraktische L ehrveranstaltungen im
Umfang von 6 LP zur Vertiefung der Sprachkenntnisse.

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Kene

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen”.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Modul priifung:

\L’ggi?]‘;‘;ggnk o intweder Referat (3 LP) mit ausfiirlichem Thesenpapier (3 LP) im
nschluss an die Ubung
oder (bei Vertiefung der Sprachkenntnisse) Klausur
Noten Die Notenvergabe erfolgt geméal3 816 Allg. Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 180 Stunden, dieser l&sst sich
etwawie folgt aufschlisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 30 Stunden
Referats + Thesenpapier in UE bzw. Klausur in
sprachpraktischer LV. 90 Stunden
Gesamt 180 Stunden
Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Literatur der griechischen Antike
GA 5 Aufbaumodul Homer und die Formen des Erzahlensin
Europall

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Das Aufbaumodul bietet eine Vertiefung der Kenntnisse, die in dem
gleichnamigen Basismodul erworben wurden. Der Schwerpunkt wird
bei dieser Vertiefung auf die Unterschiede zwischen llias und
Odyssee auf der einen Seite und dem hellenistischen Epos sowie der
hellenistischen Romanliteratur auf der anderen Seite gelegt. Mit
diesen beiden Modellen soll auf}erdem auch die Rezeption der in der
Antike entwickelten Formen des Erzahlens analysiert und strukturiert
werden. Insbesondere die Entwicklung der epischen Dichtung im
lateinischen und volkssprachigen Mittelalter und die Entstehung des
modernen Romans sind das Thema der rezeptionsgeschichtlichen
Betrachtungen.

So soll die Fahigkeit entwickelt werden, die verschiedenen
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Moglichkeiten des Aufbaus und der Erzdhltechnik von Geschichten
Uber menschliches Handeln anhand bestimmter Merkmale zu
unterscheiden und diese Unterscheidungsfahigkeit nicht nur auf
antike Werke, sondern auf alle Werke der européischen
Erzahlliteratur zu Ubertragen und diese Analyse kritisch zu
reflektieren. Allgemeine Kompetenzen: Analytische und kognitive
Kompetenz; Kompetenz wissenschaftlicher Argumentation;
Kompetenz zur selbstandigen Erschlieffung neuer Wissensgebiete;
Sprach- und Kommunikationskompetenz; Prasentationskompetenz;
Sozia kompetenz.

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

1 VL zu antiken Erzéhlformen und ihrer Rezeption in Kunst und
Kultur (2 SWS)
1 UE zu antiken Erzéhlformen und ihrer Rezeption in Kunst und
Kultur (2 SWS)
1 SE zu antiken Erzéhlformen und ihrer Rezeption in Kunst und
Kultur (2 SWS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Basismoduls GA 1: Homer und die
Formen des Erzdhlens in Europa.

Verwendbarkeit des M oduls

Wahl pflichtmodul im Bachelorstudiengang ,, Européische
Literaturen”.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zur
Modulpriifung):

I\_/ggtizzgggnk ten miindliche Prifung in der Ubung
Modulpriifung:
schriftliche Hausarbeit zum Stoff des Seminars

Noten Die Notenvergabe erfolgt gem&l3 816 Allg. Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser |&sst sich
etwawie folgt aufschliisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltung;zeit 90 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV: 120 Stunden
mindliche Prifung, inkl. Vorbereitung 30 Stunden
Abfassen der Hausarbeit 120 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Literatur der griechischen Antike
GA 6 Aufbaumodul Die griechische und moder ne Tragddie und
Komédie und das &sthetische Denken Europas||

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Das Aufbaumodul setzt die Einfuhrung in die Werke des
griechischen Dramas fort. Der Schwerpunkt wird dabel auf eine
differenziertere Kenntnis der Werke der drei grof3en Tragiker und die
Entwicklung der Fahigkeit, die spezifischen Unterschiede und
generischen Gemeinsamkeiten der Werke der attischen Tragddie
gelegt. Darlber hinaus bildet die Definition der Komik und des
Handlungsaufbaus der Komaddie des Aristophanesin
Gegenliberstellung und Abgrenzung von der hellenistischen
Komaodie und deren Rezeption in der européischen Literatur einen
weiteren Schwerpunkt.
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Dabei soll die bereitsim Basismodul erworbene Féhigkeit, Werke
des antiken und ggf. des modernen Dramas mit Blick auf antike und
moderne Dramentheorien kritisch zu lesen, vertieft werden. Ziel des
Modulsist auRerdem auch die Vermittlung und Vertiefung der.
Fahigkeit zu einer selbstandigen L ektire und Wirdigung
dramatischer und anderer literarischer Werke, und dartiber hinaus die
allgemeine Kompetenz zu kontroverser sachbezogener und
argumentativ begriindeter Diskussion Uber Fragen der literarischen
Asthetik. Allgemeine Kompetenzen: Analytische und kognitive
Kompetenz; Kompetenz wissenschaftlicher Argumentation;
Kompetenz zur selbstandigen Erschlieffung neuer Wissensgebiete;
Sprach- und Kommunikationskompetenz; Prasentationskompetenz;
Sozialkompetenz.

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

1 VL zum griechischen Drama (2 SWS)

1 UE zur antiken Dramentheorie oder zum antiken Drama (mit

wesentlichen Anteilen Uber die antike Dramentheorie) (2 SWS)
1 SE zu griechischen Dramen und ihrer Rezeption in Kunst und
Kultur (2 SWYS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss der Basismodule des Wahlpflichtbereichs
»Literatur der griechischen Antike"

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zur

Vergabe von Modulteil priifungen): mindliche Prifung in der Ubung
L eistungspunkten
Modul priifung:
schriftliche Hausarbeit zum Stoff des Seminars.
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 §16 Allg. Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser l&sst sich
etwawie folgt aufschlisseln:
L ehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 120 Stunden
Vorbereitung auf die mindliche Priifung. 30 Stunden
Abfassen der Hausarbeit 120 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich | Literatur der griechischen Antike
GA 7 Aufbaumodul Rhetorik und Kommunikation in der
griechisch-rémischen Antike (praxisorientiert)

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Das Modul geht den Bedingungen, Theorien und konkreten
Ausdrucksformen der antiken Rhetorik und Redekunst sowie den
Formen gestalteter Kommunikation nach. Dabei sollen die
griechische und rémische Rhetorik und Redekunst inihrer
praktischen Umsetzung im Vordergrund stehen.

Die antike Rhetorik gehort zu dem Teil des Erbes der Antike, der bis
heute in der gesellschaftlichen und kommunikativen Praxis
Anwendung finden kann und findet. Die Theorien und Handbiicher
der romischen Rhetorik bilden immer noch die Grundlage fir die

40




Analyse und Komposition offentlicher Reden und Redestrategien.
Ihre Kenntnis und Eintibung bereitet daher unmittelbar auf die
berufliche Praxisin alen den Bereichen und Berufsfeldern vor, wo
es gefordert ist, auf kultivierte Weise das Wort zu ergreifen und seine
Intentionen durch geschickte Kommunikationstaktiken
durchzusetzen.

Allgemeine Kompetenzen: Analytische und kognitive Kompetenz;
Kompetenz wissenschaftlicher Argumentation; Kompetenz zur
selbsténdigen Erschlief3ung neuer Wissensgebiete; Sprach- und
Kommunikationskompetenz; Prasentationskompetenz;
Sozialkompetenz.

Lehr- und L ernformen,
Veranstaltungstypen

1 VL zur antiken Rhetorik und ihrer Rezeption (2 SWS)

1 UE zu zentralen Texten der antiken und/oder modernen
Rhetoriktheorie (mit Praxisanteil) (2 SWS)

1 SE/UE Rhetorische Techniken und Redestrategien der Antike
(anwendungsbezogene Ubung mit praktischen Anteilen in
Zusammenarbeit mit den Sprechwissenschaften und/oder der
M edienwi ssenschaft) (2 SWS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss der Basismodule

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméliige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zu den
Modulteilprifungen):

Vergabe von i -
L eistungspunkten Referat in der Ubung
Modulteil prifungen:
schriftliche Projektarbeit (6 LP) mit mindlicher Prasentation (6 LP)
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 816 Allg. Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser l&sst sich
etwawie folgt aufschllisseln:
L ehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
schriftl. Projektarbeit + Présentation 150 Stunden
Referat, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Il Literatur der griechischen Antike
GA 9 Aufbaumodul Asthetik und Literaturtheorie der Antike
und ihre Rezeption in Europal |

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Das Aufbaumodul vertieft Kenntnisse, die in dem Basismodul GA 2
(Wahlpflichtbereich I1) vermittelt wurden. Der Schwerpunkt liegt auf
dem Begriff des Tragischen bei Aristoteles sowiein der Geschichte
der europaischen Asthetik und Dramentheorie. Betrachtet wird
dartiber hinaus das Zerflief3en der Grenzen zwischen Literaturtheorie
und Philosophie (bzw. Erkenntnistheorie), d.h. das Phanomen der
Entgrenzung, in der Moderne im Unterschied zu der eindeutigen
Disziplinabgrenzung im aristotelischen Wissenschaftssystem.

Ziel ist die Fahigkeit, die verschiedenen Stationen der Geschichte der
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européischen Literaturtheorie und Asthetik vor dem Hintergrund der
aristotelischen und horazischen Poetik zu verstehen und einzelne
Theorien in diese Tradition (oder als Auflehnung gegen diese
Tradition) einordnen und kritisch im Hinblick auf ihren
Innovationsgehalt und die Berechtigung ihrer Abgrenzungsstrategien
bewerten zu kénnen. Allgemeine Kompetenzen: Analytische und
kognitive Kompetenz; Kompetenz wissenschaftlicher
Argumentation; Kompetenz zur selbstandigen Erschliefl3ung neuer
Wissensgebiete; Sprach- und Kommunikationskompetenz;
Présentationskompetenz; Sozia kompetenz.

Lehr- und L ernfor men,
Veranstaltungstypen

1 VL zur antiken Asthetik und ihrer Rezeption (2 SWS)

1 UE zu zentralen Texten der antiken und/oder modernen
Literaturtheorie (2 SWS)

1 SE zu zentralen Aspekten der antiken Literaturtheorie und ihrer
Rezeption (2 SWYS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Basismoduls im Wahlpflichtbereich
,Literatur der griechischen Antike’ (Wahlpflichtbereich I1)

Verwendbarkeit des M oduls

Wahl pflichtmodul im Bachelorstudiengang ,, Européische
Literaturen”.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den L ehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zuden
Modulteil prifungen):

Vergabe von Referat in der Ubung
L eistungspunkten
Modulteilprifungen:
schriftliche Projektarbeit (6 LP) mit mindlicher Prasentation im
Seminar (6 LP).
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemdl3 816 Allg. Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser l&sst sich
etwawie folgt aufschliisseln:
L ehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
Referat 60 Stunden
schriftl. Projektarbeit + Présentation 150 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des Moduls 2 Semester
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4. Keltische Literaturen

Module

Wahlpflichtbereich | Keltische Literaturen 66 LP
KL 1 Basismodul Altirische Grammatik 12LP
KL 2 Basismodul Mittelkymrische Grammatik 12LP
KL 3 Aufbaumodul Altirische Texte 6LP
oder

KL 4 Aufbaumodul Mittelkymrische Texte 6LP
Drei der vier folgenden Module missen gewahlt werden:

KL 5 Basismodul Grundbegriffe der Keltologie 12LP
KL 6 Basismodul Die mittelalterliche Literatur Irlands und ihr européischer K ontext 12LP
KL 7 Basismodul Die mittelalterlichen / friihneuzeitlichen Literaturen von Wales,

Cornwall und der Bretagne und ihr européischer Kontext 12LP

KL 8 Basismodul Moderne Rezeption , keltischer’ Themen (Keltizitét)

(berufspraktisch orientiert) 12LP
Module

Wahlpflichtbereich |1 Keltische Literaturen 54LP
KL 1 Basismodul Altirische Grammatik 12LP
KL 2 Basismodul Mittelkymrische Grammatik 12LP
KL 3 Aufbaumodul Altirische Texte 6LP
oder

KL 4 Aufbaumodul Mittelkymrische Texte 6LP
Zwei der vier folgenden Module missen gewahlt werden:

KL 5 Basismodul Grundbegriffe der Keltologie 12LP
KL 6 Basismodul Die mittelalterliche Literatur Irlands und ihr européischer Kontext 12LP
KL 7 Basismodul Die mittelalterlichen / frihneuzeitlichen Literaturen von Wales,

Cornwall und der Bretagne und ihr européischer Kontext 12LP
KL 8 Basismodul Moderne Rezeption , keltischer’ Themen (Keltizitét)

(berufspraktisch orientiert) 12LP

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Keltische Literaturen
KL 1 Basismodul Altirische Grammatik (Old Irish Grammar)

L eistungspunkte

12LP

Ver pflichtungsgrad und
Niveaustufe

Basismodul

Inhalt und Qualifikationsziel

Vermittlung grundlegender Kenntnisse in der Grammatik des Altirischen,
L ekttire ausgewahlter altirischer Texte/Textpassagen.

Fremdsprachliche Kompetenz im Altirischen, Verstdndnis der
Grundbegriffe der atirischen Grammatik, F&higkeit, einfache Texte
sprachlich zu analysieren, inhaltlich zu verstehen und registeradaquat in
eine moderne Sprache zu Ubertragen.

Lernféhigkeit, analytische und kognitive Kompetenz, Kompetenz zur
Einarbeitung in neue Wissensgebiete, Sprach- und Kommunikations-
kompetenz.
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Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

Das Modul setzt sich aus zwe Lehrveranstaltungen mit mehreren
Abschnitten und unterschiedlichen Lehr- und L ernformen zusammen.

L ehr- und Prifungssprache

Deutsch oder Englisch.

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Kene.

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.

Regelméfdige Teilnahme an den L ehrveranstaltungen wird erwartet.

Voraussetzungen fur die| Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zur
Vergabe von | Modul prifung): Zwischenklausur
L eistungspunkten
Modul prifung:
Klausur
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser l&sst sich etwawie
folgt aufschlisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 180 Stunden
Zwischenklausur, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Klausur, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Noten Die Notenvergabe erfolgt geméal3 §16 Allg. Bestimmungen.
Turnus desAngebots Das Modul wird in jedem 2. Jahr angeboten.

Dauer des M oduls

2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Keltische Literaturen
KL 2 Basismodul Mittelkymrische Grammatik (Middle Welsh

Grammar)

L eistungspunkte 12LP

Vgr pflichtungsgrad und Basismodul

Niveaustufe
Vermittlung grundlegender Kenntnisse in  der Grammatik des
Mittelkymrischen, Lekttre ausgewahlter mittel kymrischer

Inhalt und Qualifikationsziel

Texte/Textpassagen.

Fremdsprachliche Kompetenz im Mittelkymrischen, Verstandnis der
Grundbegriffe der mittelkymrischen Grammatik, Fahigkeit, einfache
Texte sprachlich zu anaysieren, inhaltlich zu verstehen und
registeradéguat in eine moderne Sprache zu Ubertragen.

Lernfahigkeit, analytische und kognitive Kompetenz, Kompetenz zur
Einarbeitung in neue Wissensgebiete, Sprach- und
Kommunikationskompetenz.

Lehr- und Lernformen,|Das Modul setzt sich aus zwei Lehrveranstaltungen mit mehreren
Ver anstaltungstypen Abschnitten und unterschiedlichen Lehr- und Lernformen zusammen.

L ehr- und Prufungssprache | Deutsch oder Englisch.

Voraussetzungen fur die Keine

Teilnahme '

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.

Regelméfige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Voraussetzungen fur die| Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zur
Vergabe von | Modulpriifung): Zwischenklausur
L eistungspunkten

Modul prifung:

Klausur

Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser l&sst sich etwawie
Arbeitsaufwand folgt aufschllisseln:

L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
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Vor- und Nachbereitung der LV 180 Stunden
Zwischenklausur, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Klausur, inkl. Vorbereitung 60 Stunden

Gesamt 360 Stunden

Noten

Die Notenvergabe erfolgt gemal3 816 Allg. Bestimmungen.

Turnus desAngebots

Das Modul wird in jedem 2. Jahr angeboten.

Dauer des Moduls

2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlfplichtbereich Keltische Literaturen
KL 3 Aufbaumodul Altirische Texte (Old Irish Texts)

L eistungspunkte

6LP

Ver pflichtungsgrad und
Niveaustufe

Aufbaumodul

Inhalt und Qualifikationsziel

Vermittlung weiterfihrender Kenntnisse in der Grammatik des Alt- und
Mittelirischen, Lektire und Interpretation ausgewahlter mittelalterlicher
irischer Texte/Textpassagen.

Fremdsprachliche Kompetenz im  Alt-/Mittelirischen,  vertieftes
grammatisches Versténdnis, Grundbegriffe der irischen Sprachgeschichte,
Fahigkeit, mittelalterliche irische Texte sprachlich und inhaltlich zu
analysieren und registeradaguat in eine moderne Sprache zu Ubertragen.
Ambivalenztoleranz, Kompetenz  zur  Einarbeitung in  neue
Wissensgebiete, selbstandige Erarbeitung und Organisation von Projekten,
Fahigkeit zu Textverstandnis und -produktion, Diskussions- und
Présentati onskompetenz.

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

Das Modul setzt sich aus zwel Lehrveranstaltungen zusammen: einer
Ubung zu grammatischen Strukturen des Altirischen und einem Seminar
zur Textlekture.

L ehr- und Prifungssprache

Lehrsprache: Deutsch oder Englisch; Prifungssprache: Deutsch oder
Englisch

Voraussetzungen fur die

Teilnahme

Erfolgreiche Teilnahme an dem Modul KL1: Altirische Grammatik

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Voraussetzungen fur die

Vergabe von | Modul prifung:

L eistungspunkten Anfertigung einer registeradaquaten Ubersetzung eines mittelalterlichen
irischen Textes ins Deutsche oder Englische
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 180 Stunden, dieser lasst sich
etwawie folgt aufschllisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltungs;eit 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 30 Stunden
Anfertigung der Ubersetzung 90 Stunden
Gesamt 180 Stunden

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemé&i3 816 Allg. Bestimmungen.

Turnus desAngebots Das Modul wird in jedem 2. Jahr angeboten.

Dauer des Moduls

1 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Keltische Literaturen
KL 4 Aufbaumodul Mittelkymrische Texte (Middle Welsh Texts)

L eistungspunkte

6LP

Ver pflichtungsgrad und
Niveaustufe

Aufbaumodul

Inhalt und Qualifikationsziel

in der Grammatik des
Interpretation  ausgewahlter

Vermittlung weiterfihrender Kenntnisse
Mittelkymrischen, Lektiire und
mittel kymrischer Texte/Textpassagen.

Fremdsprachliche  Kompetenz  im

Mittelkymrischen,  vertieftes
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grammatisches Verstéandnis, Fahigkeit, mittelkymrische Texte sprachlich
und inhaltlich zu analysieren und registeradaquat in eine moderne Sprache
Zu Ubertragen.

Ambivalenztoleranz, Kompetenz  zur  Einarbeitung in  neue
Wissensgebiete, selbstandige Erarbeitung und Organisation von Projekten,
Fahigkeit zu Textverstdndnis und -produktion, Diskussions- und
Présentati onskompetenz.

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

Das Modul setzt sich aus zwel Lehrveranstaltungen zusammen: einer
Ubung zu grammatischen Strukturen des Mittelkymrischen und einem
Seminar zur Textlektire.

L ehr- und Prifungssprache

Lehrsprache: Deutsch oder Englisch; Prifungssprache: Deutsch oder
Englisch.

Voraussetzungen fur die

Teilnahme

Erfolgreiche Teilnahme an dem Modul KL 2: Mittelkymrische Grammatik

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.

Regelméfdige Teilnahme an den L ehrveranstaltungen wird erwartet.

Voraussetzungen fur die

Vergabe von | Modul prifung:

L eistungspunkten Anfertigung einer registeradagquaten Ubersetzung eines mittelkymrischen
Textes ins Deutsche oder Englische
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 180 Stunden, dieser lasst sich
etwawie folgt aufschllisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 30 Stunden
Anfertigung der Ubersetzung 90 Stunden
Gesamt 180 Stunden

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 816 Allg. Bestimmungen.

Turnus desAngebots Das Modul wird in jedem 2. Jahr angeboten.

Dauer des Moduls

1 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Keltische Literaturen
KL 5 Basismodul Grundbegriffe der Keltologie (Celtic Sudies:
Concepts and Methods)

L eistungspunkte

12LP

Ver pflichtungsgrad und
Niveaustufe

Basismodul

Inhalt und Qualifikationsziel

Vermittlung grundlegender Kenntnisse Uber die Arbeitsgebiete und
Forschungsinteressen der Keltologie unter Berlcksichtigung des
modernen Interesses an den Kelten (,Keltizitét“), Einfuhrung in die
soziadlen und kulturellen Bedingungen der mittelaterlichen keltischen
Sprachen, exemplarische Einfuhrung in die Geschichte, Kultur und
Landeskunde keltischer Regionen, Einfihrung in fachspezifische
Hilfsmittel.

Verstandnis der Fachinhalte und -methoden, Kenntnisse der sprachlichen
und kulturellen Verhdtnisse, Vertrautheit mit den Arbeitsmethoden.
Kompetenz zur Einarbeitung in neue  Wissensgebiete,
M ethodenbewusstsein, Analyse und Produktion wissenschaftlicher Texte.

Lehr- und Lernformen,
Ver anstaltungstypen

Das Modul setzt sich aus zwe Lehrveranstaltungen mit mehreren
Abschnitten und unterschiedlichen Lehr- und Lernformen zusammen.

L ehr- und Prifungssprache

Lehrsprache: Deutsch oder Englisch; Prifungssprache: die Hausarbeit
kann auf Wunsch auf Englisch verfasst werden

Voraussetzungen fur die

. Keine.
Teilnahme
Verwendbarkeit des M oduls | Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen*.
Voraussetzungen fur  die| Regelmaldige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.
Vergabe von
L eistungspunkten Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zur
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Modulpriifung): ein Referat

Modul priifung:
Hausarbeit in einer der LV

Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser lasst sich
etwawie folgt aufschllisseln:

L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden

Arbeitsaufwand Vor- und' Nachbereitung der LV: 90 Stunden
Referat, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Abfassung der Hausarbeit 90 Stunden
Lekttre- und Bibliothekszeit 60 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Noten Die Notenvergabe erfolgt geméal3 816 Allg. Bestimmungen.

Turnus desAngebots Das Modul wird in jedem 4. Jahr angeboten.

Dauer des M oduls

2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Keltische Literaturen
KL 6 Basismodul Die mittelalterliche Literatur Irlands und ihr
europdischer Kontext (Medieval Irish Literature and its European

Context)
L eistungspunkte 12LP
Ver pflichtungsgrad und Basismodul

Niveaustufe

Inhalt und Qualifikationsziel

Vermittlung grundlegender Kenntnisse Uber die historischen, kulturellen
und sozialen Gegebenheiten der mittelaterlichen irischen Literatur,
Einfihrung in die TextUberlieferung und die Uberlieferten Textsorten und
ihre Inhalte, Einflhrung in die literaturwissenschaftlichen Fragestellungen
und Analyseverfahren unter Beriicksichtigung des Beitrags der

mittelalterlichen Literaturen zur gesamteuropéischen Literatur- und
Kulturgeschichte.
Versténdnis der historischen und kulturellen Bedingtheit  der

mittelalterlichen irischen Literatur, Kenntnisse der Literaturgeschichte,
Versténdnis der Alteritdt der mittelaterlichen Textkulturen, Fahigkeiten
der Textanalyse und -interpretation.

Kompetenz zur Einarbeitung in neue Wissensgebiete, Sprach- und
Kommunikationskompetenz,  Alterititdtsverstdndnis und  -toleranz;
Kulturkompetenz; Diskussionskompetenz.

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

Das Modul setzt sich aus zwel Lehrveranstaltungen mit mehreren
Abschnitten und unterschiedlichen Lehr- und L ernformen zusammen.

L ehr- und Prufungssprache

Lehrsprache: Deutsch oder Englisch; Prifungssprache: die mundliche
Prufung kann auf Wunsch auf Englisch abgelegt werden.

Voraussetzungen fur die

Teilnahme

Keine.

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen.

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Voraussetzungen fur die| Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zur

Vergabe von | Modulpriifung): ein Referat

L eistungspunkten
Modul prifung:
mundliche Prifung
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser lasst sich
etwawie folgt aufschllisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltungs_zeit 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 120 Stunden
Referat, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
L ektire- und Bibliothekszeit 60 Stunden
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Mundliche Prifung, inkl. Vorbereitung 60 Stunden

Gesamt 360 Stunden

Noten

Die Notenvergabe erfolgt geméal3 816 Allg. Bestimmungen.

Turnus desAngebots

Das Modul wird in jedem 4. Jahr angeboten.

Dauer des M oduls

2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Keltische Literaturen

KL 7 Basismodul Mittelalterlich/frihneuzeitliche Literatur in Wales,
Cornwall und der Bretagne und ihr europaischer Kontext (The
Medieval/Early Modern Literatures of Wales, Cornwall and Brittany
and their European Contexts)

L eistungspunkte

12LP

Ver pflichtungsgrad und
Niveaustufe

Basismodul

Inhalt und Qualifikationsziel

Vermittlung grundlegender Kenntnisse Uber die historischen, kulturellen
und soziden Gegebenheiten der mittelaterlichen/frihneuzeitlichen
Literaturen von Wales, Cornwall und der Bretagne, Einflhrung in die
Textuberlieferung und die Uberlieferten Textsorten und ihre Inhalte,
EinfUhrung in literaturwissenschaftliche/literaturkomparatistische
Fragestellungen und Anayseverfahren unter Berlicksichtigung des
Beitrags der mittelaterlichen Literaturen zur gesamteuropéischen
Literatur- und Kulturgeschichte.

Verstéandnis der historischen und kulturellen Bedingtheit  der
mittel alterlichen/friihneuzeitlichen Literaturen von Wales, Cornwall und
der Bretagne, Kenntnisse der Literaturgeschichte, Verstandnis der Alteritét
der mittelalterlichen Textkulturen, Fahigkeiten der Textanalyse und -
interpretation.

Kompetenz zur Einarbeitung in neue Wissensgebiete, Sprach- und
Kommunikationskompetenz,  Alterititdtsverstdndnis und  -toleranz;
Kulturkompetenz; Diskussionskompetenz.

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

Das Modul setzt sich aus zwe Lehrveranstaltungen mit mehreren
Abschnitten und unterschiedlichen Lehr- und L ernformen zusammen.

L ehr- und Prufungssprache

Lehrsprache: Deutsch oder Englisch; Prifungssprache: die mundliche
Prufung kann auf Wunsch auf Englisch abgelegt werden.

Voraussetzungen fur die

Teilnahme

Keine.

Verwendbarkeit des M oduls

Wahl pflichtmodul im Bachelorstudiengang ,, Européische Literaturen®.

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Voraussetzungen fur die| Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zur
Vergabe von | Modulpriifung): ein Referat
L eistungspunkten
Modul prifung:
mundliche Prifung
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser lasst sich
etwawie folgt aufschllisseln:
Lehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und_ Nachbereitu_ng der LV 120 Stunden
Referat, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Lekttre- und Bibliothekszeit 60 Stunden
Mundliche Prifung, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Noten Die Notenvergabe erfolgt geméal3 816 Allg. Bestimmungen.
Turnus desAngebots Das Modul wird in jedem 4. Jahr angeboten.

Dauer des M oduls

2 Semester




M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Keltische Literaturen
KL 8 Basismodul Moderne Rezeption , keltischer®
(Keltizitat) (Modern Reception of ,Cdtic’ Themes/Cdlticity)

Themen

L eistungspunkte

12LP

Ver pflichtungsgrad und
Niveaustufe

Aufbaumodul

Inhalt und Qualifikationsziel

Vermittlung grundiegender Kenntnisse der Strukturen der Rezeption
,keltischer’ Themen und Motive in Literatur, Wissenschaft und Kultur des
19. und 20. Jhds., z.B. anhand des ,, Gaelic revival“, der Keltomanie und
der modernen trivialliterarischen und esoterischen Rezeption.

Literatur- und wissenschaftsgeschichtliche Kenntnisse, Kenntnisse tber
die historischen, kulturellen und ideologischen Bedingungen der
spezifischen Rezeptionswege, Einsicht in die historische und kulturelle
Bedingtheit von Wissenschaft, kritischer Umgang mit kulturellen Bildern
und Konzepten.

Ambivalenztoleranz, Kompetenz  zur  Einarbeitung in  neue
Wissensgebiete, selbstandige Erarbeitung und Organisation von Projekten,
Fahigkeit zu Textverstdndnis und -produktion, Diskussions- und
Présentationskompetenz.

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

Das Modul setzt sich aus zwe Lehrveranstaltungen mit mehreren
Abschnitten und unterschiedlichen Lehr- und Lernformen zusammen.

L ehr- und Prufungssprache

Lehrsprache: Deutsch oder Englisch; Prifungssprache: die mindliche
Présentation der Ergebnisse der Projektarbeit und deren schriftliche
Dokumentation kann auf Wunsch auf Englisch erfolgen.

Voraussetzungen fur die

Teilnahme

Keine.

Verwendbarkeit des M oduls

Wahl pflichtmodul im Bachelorstudiengang ,, Européische Literaturen®.

Regelméaldige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zur

Voraussetzungen  far  die Modulprifung): mindliche Présentation der Ergebnisse der
Vergabe von . :
: Projektarbeit

L eistungspunkten
Modul prifung:
schriftliche Dokumentation der Ergebnisse der Projektarbeit
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser lasst sich
etwawie folgt aufschlisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden

Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
Abfassen der Projektarbeit 180 Stunden
Lekttre- und Bibliothekszeit 60 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Noten Die Notenvergabe erfolgt geméal3 816 Allg. Bestimmungen.

Turnus desAngebots Das Modul wird in jedem 4. Jahr angeboten.

Dauer des M oduls

2 Semester
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5. Romanische Literaturen und Kulturen

Module

Wahlpflichtbereich |

5.1 Franzosische Literatur und Kultur
5.2 Italienische Literatur und Kultur
5.3 Spanische Literatur und Kultur

FL 1 Basismodul Sprachkompetenz Franzdsisch
IL 1 Basismodul Sprachkompetenz Italienisch
SL 1 Basismodul Sprachkompetenz Spanisch

FL 2 Basismodul Einfihrung in die franzosische Literatur
IL 2 Basismodul Einfihrung in die italienische Literatur
SL 2 Basismodul Einfuihrung in die spanische Literatur

FL 3 Aufbaumodul Sprachpraktische Vertiefung Franzdsisch
IL 3 Aufbaumodul Sprachpraktische Vertiefung Italienisch
SL 3 Aufbaumodul Sprachpraktische Vertiefung Spanisch

FL 4 Aufbaumodul Literaturwissenschaftliche Vertiefung Franzdsisch
IL 4 Aufbaumodul Literaturwissenschaftliche Vertiefung Italienisch
SL 4 Aufbaumodul Literaturwissenschaftliche Vertiefung Spanisch

FL 5 Aufbaumodul Literatur- und kulturgeschichtliche Vertiefung Franzdsisch
IL 5Aufbaumodul Literatur- und kulturgeschichtliche Vertiefung Italienisch
SL 5 Aufbaumodul Literatur- und kulturgeschichtliche Vertiefung Spanisch

FL 6 Aufbaumodul Projektarbeit (berufspraktisch orientiert) Franzosisch
IL 6 Aufbaumodul Projektarbeit (berufspraktisch orientiert) Italienisch
SL 6 Aufbaumodul Projektarbeit (berufspraktisch orientiert) Spanisch

Module

Wahlpflichtbereich I1

5.1 Franzdsische Literatur und Kultur
5.2 Italienische Literatur und Kultur
5.3 Spanische Literatur und Kultur

FL 1 Basismodul Sprachkompetenz Franzosisch
IL 1 Basismodul Sprachkompetenz Italienisch
SL 1 Basismodul Sprachkompetenz Spanisch

FL 2 Basismodul Einflihrung in die franztsische Literatur
IL 2 Basismodul Einfihrung in die italienische Literatur
SL 2 Basismodul Einfihrung in die spanische Literatur

FL 3 Aufbaumodul Sprachpraktische Vertiefung Franzdsisch
IL 3 Aufbaumodul Sprachpraktische Vertiefung Italienisch
SL 3 Aufbaumodul Sprachpraktische Vertiefung Spanisch

FL 4 Aufbaumodul Literaturwissenschaftliche Vertiefung Franzésisch
IL 4 Aufbaumodul Literaturwissenschaftliche Vertiefung Italienisch
SL 4 Aufbaumodul Literaturwissenschaftliche Vertiefung Spanisch

FL 5 Aufbaumodul Literatur- und kulturgeschichtliche Vertiefung Franzdsisch
IL 5 Aufbaumodul Literatur- und kulturgeschichtliche Vertiefung Italienisch

66 LP
66 LP
66 LP

12LP
12LP
12LP

12LP
12LP
12LP

6LP
6LP
6LP

12LP
12LP
12LP

12LP
12LP
12LP

12LP
12LP
12LP

54LP
S4LP
4LP

12LP
12LP
12LP

12LP
12LP
12LP

6LP
6LP
6LP

12LP
12LP
12LP

12LP
12LP

50



SL 5 Aufbaumodul Literatur- und kulturgeschichtliche Vertiefung Spanisch

12LP

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
FL 1 Basismodul Sprachkompetenz Franzosisch

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und
Qualifikationsziel

In diesem Basismodul soll die Sprachkompetenz in den einzelnen
Fremdsprachen vertieft werden. Etappenlernziele sind dabei die
Verbesserung des mundlichen und schriftlichen Ausdrucks, die
Korrektur der Aussprache, das Textverstéandnis in der Originalsprache,
die Vertiefung von Grammatik und Wortschatz sowie die Erweiterung
der mundlichen und schriftlichen Kompetenzen in den vier
Grundfertigkeiten (Leseverstehen, Horverstehen, Sprechfertigkeit,
Schreibfertigkeit).

Schltissel qualifikationen: grundlegende Erweiterung der miindlichen
und schriftlichen Kommunikationsfahigkeit, Diskussions- und
Sozialkompetenz sowie Prasentationskompetenz.

L ehr- und Lernformen,

1 UE Structures de lalangue | (2 SWS)
1 UE Compréhension et expression écrites | (2 SWS)

Veranstaltungstypen 1 UE Civilisation | (2 SWS)
1 UE Expression ordle | (2 SWS)
Lehr- und .
y Franzosisch
Prifungssprache

Voraussetzungen fir die
Teilnahme

Sprachniveau A2 nachgewiesen

Verwendbarkeit des
M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fir die

Regelmaliige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

M odulteilprifungen:

Ve_r gabe von Klausur oder mindliche Prifung zum Stoff der UE Structures de la
L eistungspunkten I :
anguel, 6 LP;
Klausur oder mindliche Prifung zum Stoff der UE Civilisation, 6 LP.
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Mindestens jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser &8sst sich etwa
wie folgt aufschlusseln:
Arbeitsaufwand Lehrveranstaltungszeit 120 Stunden
Vor- und Nachbereitungszeit 120 Stunden

Klausuren bzw. mindliche Prifungen, inkl. Vorbereitung 120 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Dauer des M oduls

2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
IL 1 Basismodul Sprachkompetenz Italienisch

Qualifikationsziel

L eistungspunkte 12LP
In diesem Basismodul soll die Sprachkompetenz in den einzelnen
Inhalt und Fremdsprachen vertieft werden. Etappenlernziele sind dabei die

Verbesserung des miindlichen und schriftlichen Ausdrucks, die
Korrektur der Aussprache, das Textverstandnisin der Originalsprache,
die Vertiefung von Grammatik und Wortschatz sowie die Erweiterung
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der mindlichen und schriftlichen Kompetenzen in den vier
Grundfertigkeiten (Leseverstehen, Horverstehen, Sprechfertigkeit,
Schreibfertigkeit).

Schitisselqualifikationen: grundlegende Erweiterung der mindlichen
und schriftlichen Kommunikationsfahigkeit, Diskussions- und
Sozialkompetenz sowie Présentationskompetenz.

Lehr- und Lernformen,

1 UE Italiano per progrediti (2 SWS)
1 UE Espressione orale | (2 SWS)

Veranstaltungstypen 1 UE Grammatical (2 SWS)
1 UE Espressione scrittal (2 SWS)
Lehr- und .
y Italienisch
Prafungssprache

Voraussetzungen fir die
Teilnahme

Sprachniveau A2 nachgewiesen

Verwendbarkeit des
M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet

Modulteilprifungen:

I\_/ggti?\z\s/ggnkten Klausur oder mUndIiche Prifung zum Stoff der UE Grammgtica ,6LP;
Klausur oder muindliche Priifung zum Stoff der UE Espressione oralel,
6LP

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemél3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.

Turnus desAngebots Mindestens jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser &8sst sich etwa
wie folgt aufschllisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltungs_zeit _ 120 Stunden
Vor- und Nachbereitungszeit 120 Stunden

Klausuren bzw. mindliche Prifungen, inkl. Vorbereitung 120 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Dauer des M oduls

2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
SL 1 Basismodul Sprachkompetenz Spanisch

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und
Qualifikationsziel

In diesem Basismodul soll die Sprachkompetenz in den einzelnen
Fremdsprachen vertieft werden. Etappenlernziele sind dabei die
Verbesserung des miindlichen und schriftlichen Ausdrucks, die
Korrektur der Aussprache, das Textversténdnisin der Originalsprache,
die Vertiefung von Grammatik und Wortschatz sowie die Erweiterung
der mindlichen und schriftlichen Kompetenzen in den vier
Grundfertigkeiten (Leseverstehen, Horverstehen, Sprechfertigkeit,
Schreibfertigkeit).

Schitisselqualifikationen: grundlegende Erweiterung der mindlichen
und schriftlichen Kommunikationsfahigkeit, Diskussions- und
Sozialkompetenz sowie Prasentationskompetenz.

Lehr- und Lernformen,

1 UE Gramétical (2 SWS)
1 UE Avanzado (2 SWS)

Veranstaltungstypen 1 UE Expresion ora | (2 SWS)

1 UE Expresion escrital (2 SWS)
Lehr-und :
PrUfungssprache Spanisch

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Sprachniveau A2 nachgewiesen
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Verwendbarkeit des
M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme in den seminaristischen L ehrveranstaltungen
wird erwartet.

Vergabe von M odulteil priifungen:

L eistungspunkten Klausur oder mindliche Priifung zum Stoff der UE Gramatical, 6 LP,
Klausur oder miindliche Priifung zum Stoff der UE Expresién oral |, 6
LP.

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal § 16 Allgemeine Bestimmungen.

Turnus desAngebots Mindestens jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser |&sst sich etwa
wie folgt aufschltisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltungs_zeit _ 120 Stunden
Vor- und Nachbereitungszeit 120 Stunden

Klausuren bzw. mindliche Prifungen, inkl. Vorbereitung 120 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Dauer des M oduls

2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
FL 2 Basismodul Einfuhrungin die franzosische Literatur

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und
Qualifikationsziel

Die Studierenden sollen neben literaturwissenschaftlichem
Problembewusstsein die wichtigsten Techniken und die grundlegende
Terminologie der literaturwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit
Texten sowie die Fahigkeit zur selbstandigen Anwendung auf
literarische Werke erwerben (Grundlagen und Methodik der
Literaturwissenschaft; Metrik, Stilmittel, Rhetorik). Zudem soll ein
Uberblick tiber die Gattungen und Epochen der jeweiligen Literatur
gegeben werden.

Schltissel qualifikationen: Hierarchisieren und Systematisieren von
Informationen, Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens (z.B.
Umgang mit Fachliteratur, Literaturrecherche, Bibliographieren,
Nutzung digitaler Medien), Methodenkompetenz, Reflexionsfahigkeit
und Problembewusstsein, Verfassen eines wissenschaftlichen Textes,
Diskussions- und Sozialkompetenz sowie Moderations- und
Prasentationskompetenz (Présentation und Vermittlung zentraler Inhalte
anhand angemessener Medien)

L ehr- und Lernformen,

1 UE Einfuhrung in die franztsische Literaturwissenschaft (2 SWS),
1 auf die UE aufbauendes SE (2 SWS),

Veranstaltungstypen 1 Vorlesung (2 SWS)
Lehr- und Deutsch und Franzosisch
Prafungssprache

Voraussetzungen fir die
Teilnahme

Sprachniveau A 2 nachgewiesen

Verwendbarkeit des
M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die
Vergabe von
L eistungspunkten

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zur
M odul prifung):
Klausur zum Stoff der Einfihrungsiibung
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Modul prifung:
schriftliche Hausarbeit zum Stoff des Seminars

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus des Angebots Beginn jeweils im Wintersemester.
(Die EinfUhrungstibung findet mindestens jedes Wintersemester statt)
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser |&sst sich etwa
wie folgt aufschlusseln:
L ehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Arbeitsaufwand Klausur ,_inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Hausarbeit 90 Stunden
Lektlre- und Bibliothekszeit 30 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 90 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
IL 2 Basismodul Einfihrung in dieitalienische Literatur

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und
Qualifikationsziel

Die Studierenden sollen neben literaturwissenschaftlichem
Problembewusstsein die wichtigsten Techniken und die grundlegende
Terminologie der literaturwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit
Texten sowie die Fahigkeit zur selbsténdigen Anwendung auf
literarische Werke erwerben (Grundlagen und Methodik der
Literaturwissenschaft; Metrik, Stilmittel, Rhetorik). Zudem soll ein
Uberblick tber die Gattungen und Epochen der jeweiligen Literatur
gegeben werden.

Schlisselqualifikationen: Hierarchisieren und Systematisieren von
Informationen, Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens (z.B.
Umgang mit Fachliteratur, Literaturrecherche, Bibliographieren,
Nutzung digitaler Medien), Methodenkompetenz, Reflexionsfahigkeit
und Problembewusstsein, Verfassen eines wissenschaftlichen Textes,
Diskussions- und Sozialkompetenz sowie Moderations- und
Prasentationskompetenz (Présentation und Vermittlung zentraler Inhalte
anhand angemessener Medien)

Lehr- und Lernformen,

1 UE Einfuhrung in die italienische Literaturwissenschaft (2 SWS),
1 auf die UE aufbauendes SE (2 SWS),

Veranstaltungstypen 1 Vorlesung (2 SWS)
Lehr- und Deutsch und Italienisch
Pr ufungssprache

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Sprachniveau A 2 nachgewiesen

Verwendbarkeit des
Moduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fir die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zur
M odul prifung):

Vergabevon o n
L eistungspunkten Klausur zum Stoff der Einfiihrungstibung
M odulprifung:
schriftliche Hausarbeit zum Stoff des Seminars
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Beginn jeweilsim Wintersemester.




(Die Einfuhrungsibung findet mindestens jedes Wintersemester statt)

Der Gesamtarbeitsaufwand betrégt 360 Stunden, dieser 18sst sich etwa
wie folgt aufschlUisseln:

Lehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Arbeitsaufwand Klausur, i_nkI. Vorbereitung 60 Stunden
Hausarbeit 90 Stunden
Lektlire- und Bibliothekszeit 30 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 90 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des M oduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
SL 2 Basismodul Einflihrung in die spanische Literatur

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und
Qualifikationsziel

Die Studierenden sollen neben literaturwissenschaftlichem
Problembewusstsein die wichtigsten Techniken und die grundlegende
Terminologie der literaturwissenschaftlichen Ausei nandersetzung mit
Texten sowie die Fahigkeit zur selbsténdigen Anwendung auf
literarische Werke erwerben (Grundlagen und Methodik der
Literaturwissenschaft; Metrik, Stilmittel, Rhetorik). Zudem soll ein
Uberblick tiber die Gattungen und Epochen der jeweiligen Literatur
gegeben werden.

Schltisselqualifikationen: Hierarchisieren und Systematisieren von
Informationen, Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens (z.B.
Umgang mit Fachliteratur, Literaturrecherche, Bibliographieren,
Nutzung digitaler Medien), Methodenkompetenz, Reflexionsfahigkeit
und Problembewusstsein, Verfassen eines wissenschaftlichen Textes,
Diskussions- und Sozialkompetenz sowie Moderations- und
Prasentationskompetenz (Présentation und Vermittlung zentraler Inhalte
anhand angemessener Medien)

L ehr- und Lernformen,

1 UE Einfuhrung in die spanische Literaturwissenschaft (2 SWS),
1 auf die UE aufbauendes SE 2 SWS)

Veranstaltungstypen 1 Vorlesung (2 SWS)
Lehr- und .
Priifungsspr ache Deutsch und Spanisch

Voraussetzungen fir die
Teilnahme

Sprachniveau A 2 nachgewiesen

Verwendbarkeit des
M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistung (unbenotet, Voraussetzung fir die Zulassung zur
M odul prifung):

I\_/ggti?\eggggnkten Klausur zum Stoff der Einflhrungstibung
Modul prifung:
schriftliche Hausarbeit zum Stoff des Seminars
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus des Angebots Beginn jeweils im Wintersemester.
(Die Einfuhrungstibung findet mindestens jedes Wintersemester statt)
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser |&ésst sich etwa
Arbeitsaufwand wie folgt aufschlusseln:
Lehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Klausur, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
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Hausarbeit 90 Stunden
L ektiire- und Bibliothekszeit 30 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 90 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Dauer des M oduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen

FL 3 Aufbaumodul Sprachpraktische Vertiefung Franzosisch

L eistungspunkte 6LP
Dieses Aufbaumodul dient der weiteren Vertiefung der
Sprachkompetenz in den einzelnen Fremdsprachen. Auf
fortgeschrittenem Niveau sollen die Studierenden ihre miindlichen und
Inhalt und schriftlichen Kompetenzen in den vier Grundfertigkeiten

Qualifikationsziel

(Leseverstehen, Horverstehen, Sprechfertigkeit, Schreibfertigkeit)
erweitern.

Schltisselqualifikationen: fortgeschrittene mindliche und schriftliche
Kommunikationsfahigkeit, Diskussions- und Sozialkompetenz sowie
Prasentationskompetenz.

Lehr- und Lernformen,

1 UE Expression oralell (2 SWS)

Veranstaltungstypen 1 UE Compréhension et expression écrites |l (2 SWS)
Lehr-und o

’ Franzosisch
Prifungssprache

Voraussetzungen fir die
Teilnahme

Basismodul FL 1 oder Sprachniveau B 1 nachgewiesen
(Einstufungstest)

Verwendbarkeit des
Moduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Modulteil prifungen:
Klausur oder eine mindliche Prifung zum Stoff der UE Compréhension

\nggtizzggﬂnkten et expression écrites|l, 3LP;
Klausur oder eine mundliche Priifung zum Stoff der UE
Expression oralell,3LP

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemél3 8§ 16 Allgemei ne Bestimmungen.

Turnus desAngebots Mindestens jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 180 Stunden, dieser |&sst sich etwa
wie folgt aufschlusseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltungszeit_ _ _ 60 Stunden
Klausuren bzw. mindliche Prifungen, inkl. Vorbereitung 90 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 30 Stunden
Gesamt 180 Stunden

Dauer des Moduls 1 Semester

56




M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich : Romanische Literaturen und Kulturen

IL 3 Aufbaumodul Sprachpraktische Vertiefung Italienisch

L eistungspunkte 6LP
Dieses Aufbaumodul dient der weiteren Vertiefung der
Sprachkompetenz in den einzelnen Fremdsprachen. Auf
fortgeschrittenem Niveau sollen die Studierenden ihre mindlichen und
Inhalt und schriftlichen Kompetenzen in den vier Grundfertigkeiten

Qualifikationsziel

(Leseverstehen, Horverstehen, Sprechfertigkeit, Schreibfertigkeit)
erweitern.

Schitisselqualifikationen: fortgeschrittene mindliche und schriftliche
Kommunikationsféhigkeit, Diskussions- und Sozialkompetenz sowie
Prasentationskompetenz.

Lehr- und Lernformen,

1 UE Espressione scrittall (2 SWS)

Veranstaltungstypen 1 UE Grammaticall (2 SWS)
Lehr- und Italienisch
Prufungssprache

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Basismodul IL loder Sprachniveau B 1 nachgewiesen (Einstufungstest)

Verwendbarkeit des
M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelmaliige Teilnahme an den L ehrveranstaltungen wird erwartet.

M odulteilprifungen:

Vergabe von Klausur oder eine mindliche Prifung zum Stoff der UE Espressione
L eistungspunkten scrittall, 3LP;
Klausur oder eine mindliche Prifung zum Stoff der UE Grammaticalll,
3LP
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Mindestens jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 180 Stunden, dieser |&sst sich etwa
wie folgt aufschltisseln:
: L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand

Klausuren bzw. mindliche Prifungen, inkl. Vorbereitung 90 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 30 Stunden
Gesamt 180 Stunden

Dauer des M oduls

1 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
SL 3 Aufbaumodul Sprachpraktische Vertiefung Spanisch

L eistungspunkte 6LP
Dieses Aufbaumodul dient der weiteren Vertiefung der
Sprachkompetenz in den einzelnen Fremdsprachen. Auf
fortgeschrittenem Niveau sollen die Studierenden ihre mindlichen und
Inhalt und schriftlichen Kompetenzen in den vier Grundfertigkeiten

Qualifikationsziel

(Leseverstehen, Horverstehen, Sprechfertigkeit, Schreibfertigkeit)
erweitern.

Schlisselqualifikationen: fortgeschrittene mundliche und schriftliche
Kommunikationsfahigkeit, Diskussions- und Sozialkompetenz sowie
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Prasentationskompetenz.

Lehr- und Lernformen,

1 UE Expresion oral 1l (2 SWS)

Veranstaltungstypen 1 UE Expresion escritall (2 SWS)
Lehr-und :
Prufungssprache Spanisch

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Basismodul SL 1 oder Sprachniveau B 1 nachgewiesen
(Einstufungstest)

Verwendbarkeit des
M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméaliige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Modulteil prifungen:
Klausur oder eine mundliche Priifung zum Stoff der UE Expresion

Vergabe von : .
L eistungspunkten escritall, 3LP,
Klausur oder eine mundliche Prifung zum Stoff der UE Expresién oral
Il,3LP
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Mindestens jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 180 Stunden, dieser |&ésst sich etwa
wie folgt aufschlusseln:
. Lehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand

Klausuren bzw. mundliche Prifungen, inkl. Vorbereitung 90 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 30 Stunden

Gesamt 180 Stunden

Dauer des M oduls

1 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
FL 4 Aufbaumodul Literaturwissenschaftliche Vertiefung
Franzosisch

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und
Qualifikationsziel

Erlernen und Anwenden methodischer, theoretisch-systematischer,
epochenlbergreifender und einzeltextunabhangiger Aspekte der
Literaturwissenschaft (z.B. Strukturalismus, Semiotik, Diskurstheorie,
Rezeption, Intertextualitét, Intermedialitét, Gattungstheorie, Poetik). Die
Studierenden sollen die Fahigkeit erlernen, die analytischen und
literarhistorischen Kenntnisse der Module FL 2 und ggf. FL 5 auf eine
Ubergreifende Problematik zu beziehen.

Schltissel qualifikationen: Eintbung in die theoretische und methodische
Reflexion anhand konkreter Texte, Erfassen von
Diskurszusammenhéngen, Erkennen von Textstrukturen in ihren
Uberhistorischen Dimensionen, Verfassen wissenschaftlicher Texte,
Wissensmanagement, Analysefahigkeit, Zielorientierung,
anwendungsbezogene, kritische Prifung von Vermittlungs- und
Prasentationstechniken, vergleichendes Prifen von Ergebnissen der
aktuellen Forschung, Vertiefen der Techniken des wissenschaftlichen
Arbeitens, M ethodenkompetenz, Diskussions- und Sozialkompetenz.
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Lehr- und Lernformen,

1VL oder 1 (Lektlre-)UE (2 SWS) 1 SE mit Hausarbeit (2 SWS).
Die Lehrveranstaltungen miissen einen Schwerpunkt im Bereich

Veranstaltungstypen methodischer, theoretisch-systematischer Literaturwissenschaft haben.
Lehr- und Deutsch und Franzésisch
Prufungssprache

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Modul FL 2; fir UE und SE Modul FL3 oder Sprachniveau B2

Verwendbarkeit des
Moduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen”.
Exportfahig.

Voraussetzungen fir die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

\L/e_rgabe von Kt M odul prifung:

astungspunkten schriftliche Hausarbeit zum Seminar.

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal § 16 Allgemeine Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser 1&sst sich etwa
wie folgt aufschltisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden

Arbeitsaufwand Hausarbeit 120 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 120 Stunden
Lektlre- und Bibliothekszeit 60 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
IL 4 Aufbaumodul Literaturwissenschaftliche Vertiefung Italienisch

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und
Qualifikationsziel

Erlernen und Anwenden methodischer, theoretisch-systematischer,
epocheniibergreifender und einzeltextunabhangiger Aspekte der
Literaturwissenschaft (z.B. Strukturalismus, Semiotik, Diskurstheorie,
Rezeption, Intertextualitét, Intermedialitét, Gattungstheorie, Poetik). Die
Studierenden sollen die Fahigkeit erlernen, die analytischen und
literarhistorischen Kenntnisse der Module IL 2 und ggf. IL 5 auf eine
Ubergreifende Problematik zu beziehen.

Schltisselqualifikationen: Eintibung in die theoretische und methodische
Reflexion anhand konkreter Texte, Erfassen von
Diskurszusammenhangen, Erkennen von Textstrukturen in ihren
Uberhistorischen Dimensionen, Verfassen wissenschaftlicher Texte,
Wissensmanagement, Analysefahigkeit, Zielorientierung,
anwendungsbezogene, kritische Prifung von Vermittlungs- und
Prasentationstechniken, vergleichendes Prifen von Ergebnissen der
aktuellen Forschung, Vertiefen der Techniken des wissenschaftlichen
Arbeitens, M ethodenkompetenz, Diskussions- und Sozialkompetenz.

Lehr- und Lernformen,

1VL oder 1 (Lektlre-)UE (2 SWS)
1 SE mit Hausarbeit (2 SWS). Die Lehrveranstaltungen miissen einen

Veranstaltungstypen Schwerpunkt im Bereich methodischer, theoreti sch-systematischer
Literaturwissenschaft haben.

Lehr- und Deutsch und Italienisch

Prufungssprache

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Modul IL 2; fir UE und SE Modul IL3 oder Sprachniveau B2
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Verwendbarkeit des
M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméaliige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

\L/e_rgabe von Kt M odul prifung:

astungspunkten schriftliche Hausarbeit zum Seminar.

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal § 16 Allgemeine Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser &sst sich etwa
wie folgt aufschltisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden

Arbeitsaufwand Hausarbeit 120 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 120 Stunden
Lektlre- und Bibliothekszeit 60 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
SL 4 Aufbaumodul Literaturwissenschaftliche Vertiefung Spanisch

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und
Qualifikationsziel

Erlernen und Anwenden methodischer, theoretisch-systematischer,
epocheniibergreifender und einzeltextunabhangiger Aspekte der
Literaturwissenschaft (z.B. Strukturalismus, Semiotik, Diskurstheorie,
Rezeption, Intertextualitét, Intermedialitét, Gattungstheorie, Poetik). Die
Studierenden sollen die Fahigkeit erlernen, die analytischen und
literarhistorischen Kenntnisse der Module SL 2 und ggf. SL 5 auf eine
Ubergreifende Problematik zu beziehen.

Schliisselqualifikationen: Eintibung in die theoretische und methodische
Reflexion anhand konkreter Texte, Erfassen von
Diskurszusammenhangen, Erkennen von Textstrukturen in ihren

Uberhi storischen Dimensionen, Verfassen wissenschaftlicher Texte,
Wissensmanagement, Analysefahigkeit, Zielorientierung,
anwendungsbezogene, kritische Prifung von Vermittlungs- und
Prasentationstechniken, vergleichendes Prifen von Ergebnissen der
aktuellen Forschung, Vertiefen der Techniken des wissenschaftlichen
Arbeitens, Methodenkompetenz, Diskussions- und Sozialkompetenz.

L ehr- und Lernformen,

1VL oder 1 (Lektire-)UE (2 SWS)
1 SE mit Hausarbeit (2 SWS). Die Lehrveranstaltungen miissen einen

Veranstaltungstypen Schwerpunkt im Bereich methodischer, theoreti sch-systematischer
Literaturwissenschaft haben.

Lehr-und .

Priifungssprache Deutsch und Spanisch

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Modul SL 2; fur UE und SE Modul SL3 oder Sprachniveau B2

Verwendbarkeit des
M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméafiige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Vergabe von M odulprifung:

L eistungspunkten schriftliche Hausarbeit zum Seminar.

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes Semester
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Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser 1&sst sich etwa
wie folgt aufschltisseln:

L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand Hausarbeit 120 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 120 Stunden
Lektlre- und Bibliothekszeit 60 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des M oduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
FL 5Aufbaumodul Literatur- und kulturgeschichtliche Vertiefung
Franzosisch

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und
Qualifikationsziel

Die Studierenden sollen vertraut sein mit den wichtigsten literarischen
Gattungen (Drama, Prosa, Lyrik) in ihrer historischen Entfaltung sowie
den wichtigsten Epochen der Literaturgeschichte anhand von
exemplarischen Autoren und Werken. Hierzu ist neben dem Besuch von
L ehrveranstaltungen auch die extensive Eigenlektiire notwendig. In
diesem Modul sollen die Kenntnisse der Literaturgeschichte sowie die
Kompetenzen in der Textanalyse vertieft werden. Die Studierenden
sollen die in den Modulen FL 2 und ggf. FL 4 erworbenen Fahigkeiten
und Kenntnisse anwenden, wobei der Textsinn auch durch historische
Einbettung und soziokulturelle Zuordnung erfasst und &sthetische
Handlungsstrukturen erschlossen werden sollen. Die Studierenden
sollen ggf. befahigt werden, Originaltexte aus dlteren
literaturwissenschaftlichen Epochen zu erfassen und zu analysieren.
Schllissel qualifikationen: Kompetenzzuwachs in den Bereichen
Transferfahigkeit, Erfassen von Diskurstraditionen, Erkennen von
Textstrukturen in ihren historischen Dimensionen, Wissensmanagement,
Analysefahigkeit, Zielorientierung, Vertiefen der Techniken des
wissenschaftlichen Arbeitens, M ethodenkompetenz, Teamfahigkeit,
Projektmanagement, Diskussions- und Sozialkompetenz sowie
Présentationskompetenz.

1 SE (2 SWS),
1 literatur- bzw. kulturgeschichtliche UE bzw. 1 UE zu einer dlteren
Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen Sprachsiufe (2 SWS) . . .
1VL (2 SWS) aus dem Bereich der Literatur- und Kulturgeschichte.
Lehr- und Deutsch und Franzésisch
Prifungssprache

Voraussetzungen fir die
Teilnahme

Modul FL 2; fir UE und SE Modul FL3 oder Sprachniveau B2

Verwendbarkeit des
M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméaliige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Vergabe von Modulteilprifungen:
L eistungspunkten Klausur oder Referat zum Stoff der UE, 4 LP

Hausarbeit zum Stoff des SE, 8 LP
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Mindestens jedes 2. Semester

Der Gesamtarbeitsaufwand betrégt 360 Stunden, dieser 18sst sich etwa
Arbeitsaufwand wie folgt aufschllisseln:
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L ehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Hausarbeit 120 Stunden
Klausur/Referat, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
L ektiire- und Bibliothekszeit 30 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
IL 5 Aufbaumodul Literatur- und kultur geschichtliche Vertiefung
Italienisch

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und
Qualifikationsziel

Die Studierenden sollen vertraut sein mit den wichtigsten literarischen
Gattungen (Drama, Prosa, Lyrik) inihrer historischen Entfaltung sowie
den wichtigsten Epochen der Literaturgeschichte anhand von
exemplarischen Autoren und Werken. Hierzu ist neben dem Besuch von
L ehrveranstaltungen auch die extensive Eigenlektiire notwendig. In
diesem Modul sollen die Kenntnisse der Literaturgeschichte sowie die
Kompetenzen in der Textanalyse vertieft werden. Die Studierenden
sollen diein den Modulen IL 2 und ggf. IL 4 erworbenen Fahigkeiten
und K enntnisse anwenden, wobei der Textsinn auch durch historische
Einbettung und soziokulturelle Zuordnung erfasst und asthetische
Handlungsstrukturen erschlossen werden sollen. Die Studierenden
sollen ggf. befahigt werden, Originaltexte aus dlteren
literaturwissenschaftlichen Epochen zu erfassen und zu analysieren.
Schlissel qualifikationen: Kompetenzzuwachs in den Bereichen
Transferfahigkeit, Erfassen von Diskurstraditionen, Erkennen von
Textstrukturen in ihren historischen Dimensionen, Wissensmanagement,
Anaysefahigkeit, Zielorientierung, Vertiefen der Techniken des
wissenschaftlichen Arbeitens, M ethodenkompetenz, Teamfahigkeit,
Projektmanagement, Diskussions- und Sozialkompetenz sowie
Prasentationskompetenz.

Lehr- und Lernformen,

1 SE (2 SWS),
1 literatur- bzw. kulturgeschichtliche UE bzw. 1 UE zu einer dteren
Sprachstufe (2 SWYS)

Veranstaltungstypen 1VL (2 SWS) aus dem Bereich der Literatur- und Kulturgeschichte.
Lehr-und Deutsch und Italienisch
PrUfungssprache

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Modul IL 2; fir UE und SE Modul IL3 oder Sprachniveau B2

Verwendbarkeit des
M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fir die

Regelméafiige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Vergabe von Modulteilprifungen:
L eistungspunkten Klausur oder Referat zum Stoff der UE, 4 LP;
Hausarbeit zum Stoff des SE, 8 LP
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Mindestens jedes 2. Semester
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Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser |&sst sich etwa
wie folgt aufschltisseln:

L ehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Arbeitsaufwand Hausarbeit _ _ 120 Stunden
Klausur/Referat , inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
Lektlre- und Bibliothekszeit 30 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des M oduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
SL 5 Aufbaumodul Literatur- und kulturgeschichtliche Vertiefung
Spanisch

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und
Qualifikationsziel

Die Studierenden sollen vertraut sein mit den wichtigsten literarischen
Gattungen (Drama, Prosa, Lyrik) in ihrer historischen Entfaltung sowie
den wichtigsten Epochen der Literaturgeschichte anhand von
exemplarischen Autoren und Werken. Hierzu ist neben dem Besuch von
L ehrveranstaltungen auch die extensive Eigenlektiire notwendig. In
diesem Modul sollen die Kenntnisse der Literaturgeschichte sowie die
Kompetenzen in der Textanalyse vertieft werden. Die Studierenden
sollen diein den Modulen SL 2 und ggf. SL 4 erworbenen Fahigkeiten
und K enntnisse anwenden, wobei der Textsinn auch durch historische
Einbettung und soziokulturelle Zuordnung erfasst und &sthetische
Handlungsstrukturen erschlossen werden sollen. Die Studierenden
sollen ggf. befahigt werden, Originaltexte aus dlteren
literaturwissenschaftlichen Epochen zu erfassen und zu analysieren.
Schlissel qualifikationen: Kompetenzzuwachs in den Bereichen
Transferfahigkeit, Erfassen von Diskurstraditionen, Erkennen von
Textstrukturen in ihren historischen Dimensionen, Wissensmanagement,
Analysefahigkeit, Zielorientierung, Vertiefen der Techniken des
wissenschaftlichen Arbeitens, M ethodenkompetenz, Teamfahigkeit,
Projektmanagement, Diskussions- und Sozialkompetenz sowie
Prasentationskompetenz.

1 SE (2 SWS),

1 literatur- bzw. kulturgeschichtliche UE bzw. 1 UE zu einer dlteren
Lehr- und Lernformen, Sprachstufe (2 SWS)
Veranstaltungstypen 1VL (2 SWS) aus dem Bereich der Literatur- und Kulturgeschichte.
Lehr-und .
Priifungsspr ache Deutsch und Spanisch

Voraussetzungen fir die
Teilnahme

Modul SL 2; fur UE und SE Modul SL3 oder Sprachniveau B2.

Verwendbarkeit des
M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.
Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméliige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Vergabe von Modulteilprifungen:
L eistungspunkten Klausur oder Referat zum Stoff der UE, 4 LP
Hausarbeit zum Stoff des SE, 8 LP
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Mindestens jedes 2. Semester
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Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser |&sst sich etwa
wie folgt aufschltisseln:

L ehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Arbeitsaufwand Hausarbeit _ _ 120 Stunden
Klausur/Referat, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
Lektlire- und Bibliothekszeit 30 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des M oduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
FL 6 Aufbaumodul Projektarbeit (berufspraktisch orientiert)
Franzosisch

L eistungspunkte 12LP
Das Projektmodul soll den Studierenden eine Orientierung beziiglich
gesellschaftlicher Anwendungsbereiche und Berufsfelder ermdglichen
und kann sowohl im Inland als auch im Ausland absolviert werden. Die
Studierenden sollen auf Arbeitsbereiche vorbereitet werden, diein einer
engen Verbindung zur européischen Literatur und Kultur stehen
(Verlagswesen, Literatur- und Kulturjournalismus, Rundfunk,

Inhalt und Fernsehen, neue Medien, Theater, Buchhandel, Kultur- und

Qualifikationsziel

Offentlichkeitsarbeit, Studienakademien und Universitaten).
Schlisselqualifikationen: interkulturelle Kompetenz, Strukturieren und
Vergleichen von Daten, Entwicklung von Fragestellungen und
Formulierung von Ansétzen zur Ldsung, Kompetenzzuwachsin den
Bereichen Transferféhigkeit, Eigeninitiative, Gestaltungsmoativation,
Wissensmanagement, Analysefdhigkeit und Zielorientierung,
Methodenkompetenz, Diskussions- und Sozial kompetenz sowie
Présentationskompetenz

L ehr- und Lernformen,

Das Modul ergibt sich aus der Planung und Umsetzung eines Projekts
bzw. der Projektmitarbeit im In- oder Ausland nach individueller

Veranstaltungstypen Absprache mit einem Dozenten/einer Dozentin des Wahlbereichs.
Ler- und Deutsch und Franzosisch
Prifungssprache

Voraussetzungen fir die
Teilnahme

Modul FL 3 oder Sprachniveau B2

Verwendbarkeit des
M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.

Voraussetzungen fir die

M odul prifung:

Yggﬁﬂzggnk o Projektbericht (10-15 S))

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser |&sst sich etwa
wie folgt aufschltsseln:

Arbeitsaufwand Mitarbeit bzw. Durchfiihrung eines Projekts 300 Stunden
Projektbericht 60 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Dauer des M oduls 1 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
IL 6 Aufbaumodul Projektarbeit (berufspraktisch orientiert)
Italienisch

L eistungspunkte

12LP




Inhalt und
Qualifikationsziel

Das Projektmodul soll den Studierenden eine Orientierung beziiglich
gesellschaftlicher Anwendungsbereiche und Berufsfelder erméglichen
und kann sowohl im Inland als auch im Ausland absolviert werden. Die
Studierenden sollen auf Arbeitsbereiche vorbereitet werden, diein einer
engen Verbindung zur européischen Literatur und Kultur stehen
(Verlagswesen, Literatur- und Kulturjournalismus, Rundfunk,
Fernsehen, neue Medien, Theater, Buchhandel, Kultur- und
Offentlichkeitsarbeit, Studienakademien und Universitaten).
Schltsselqualifikationen: interkulturelle Kompetenz, Strukturieren und
Vergleichen von Daten, Entwicklung von Fragestellungen und
Formulierung von Ansétzen zur Ldsung, Kompetenzzuwachs in den
Bereichen Transferfahigkeit, Eigeninitiative, Gestaltungsmativation,
Wissensmanagement, Analysefahigkeit und Zielorientierung,

M ethodenkompetenz, Diskussions- und Sozial kompetenz sowie
Préasentationskompetenz

Lehr- und Lernformen,

Das Modul ergibt sich aus der Planung und Umsetzung eines Projekts
bzw. der Projektmitarbeit im In- oder Ausland nach individueller

Veranstaltungstypen Absprache mit einem Dozenten/einer Dozentin des Wahlbereichs.
Lehr-und Deutsch und Italienisch
Prufungssprache

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Modul IL 3 oder Sprachniveau B2

Verwendbarkeit des
Moduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen®.

Voraussetzungen fur die

M odul prifung:

t’ggﬁ?\gggnk o Projektbericht (10-15 S))

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal § 16 Allgemeine Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser |&sst sich etwa
wie folgt aufschltisseln:

Arbeitsaufwand Mitarbeit bzw. Durchfiihrung eines Projekts 300 Stunden
Projektbericht 60 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Dauer des Moduls 1 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
SL 6 Aufbaumodul Projektarbeit (ber ufspraktisch orientiert)
Spanisch

L eistungspunkte 12LP
Das Projektmodul soll den Studierenden eine Orientierung beziiglich
gesellschaftlicher Anwendungsbereiche und Berufsfelder ermdglichen
und kann sowohl im Inland als auch im Ausland absolviert werden. Die
Studierenden sollen auf Arbeitsbereiche vorbereitet werden, diein einer
engen Verbindung zur européischen Literatur und Kultur stehen
(Verlagswesen, Literatur- und Kulturjournalismus, Rundfunk,

Inhalt und Fernsehen, neue Medien, Theater, Buchhandel, Kultur- und

Qualifikationsziel

Offentlichkeitsarbeit, Studienakademien und Universitaten).
Schlisselqualifikationen: interkulturelle Kompetenz, Strukturieren und
Vergleichen von Daten, Entwicklung von Fragestellungen und
Formulierung von Ansétzen zur Ldsung, Kompetenzzuwachsin den
Bereichen Transferféhigkeit, Eigeninitiative, Gestaltungsmoativation,
Wissensmanagement, Analysefahigkeit und Zielorientierung,

M ethodenkompetenz, Diskussions- und Sozial kompetenz sowie
Prasentationskompetenz

L ehr- und Lernformen,

Das Modul ergibt sich aus der Planung und Umsetzung eines Projekts
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Veranstaltungstypen bzw. der Projektmitarbeit im In- oder Ausland nach individueller
Absprache mit einem Dozenten/einer Dozentin des Wahlbereichs.

Lehr-und .

Priifungsspr ache Deutsch und Spanisch

Voraussetzungen fir die
Teilnahme

Modul SL 3 oder Sprachniveau B2

Verwendbarkeit des
M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen”.

Voraussetzungen fir die

Modul priifung:

L’ggﬁ?}fygﬂnk o Projektbericht (10-15 S)

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betrégt 360 Stunden, dieser 18sst sich etwa
wie folgt aufschlUisseln:

Arbeitsaufwand Mitarbeit bzw. Durchflihrung eines Projekts 300 Stunden
Projektbericht 60 Stunden
Gesamt 360 Stunden

Dauer desModuls 1 Semester
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6. Literatur der rdmischen Antike

Module

Wahlpflichtbereich |

Literatur der réomischen Antike 66 LP
RA 1 Basismodul Vergil, Ovid und die epischen lateinischen Erzahlformen 6LP
RA 2 Basismodul Lyrische und dramatische Dichtung in Rom 6LP
RA 3 Basismodul Romische literarische Rhetorik und Asthetik 6LP
RA 4 Basismodul Sprachliche Vertiefung Latein 6LP
RA 5 Aufbaumodul Lateinische Literatursprache 12LP
RA 6 Aufbaumodul Lateinische Literaturformen 12LP

RA 7 (praxisorientiert)

Aufbaumodul Rhetorik und Kommunikation in der griechisch-rémischen Antike 12LP

Importmodul nach Wahl: Modul(e) aus dem Bachel orstudiengang “ Historische Sprach-, Text- und

Kulturwissenschaften”

oder dem Exportmodul angebot

»DieAntike in Europa" 6LP
(s. Anlage 4)
Module
Wahlpflichtbereich I1
Literatur der réomischen Antike 54LP
RA 1 Basismodul Vergil, Ovid und die epischen lateinischen Erzahlformen 6LP
RA 2 Basismodul Lyrische und dramatische Dichtung in Rom 6LP
RA 4 Basismodul Sprachliche Vertiefung Latein 6LP
RA 5 Aufbaumodul Lateinische Literatursprache 12LP
RA 6 Aufbaumodul Lateinische Literaturformen 12LP
RA 9 (praxisorientiert)

Aufbaumodul Rhetorik und Kommunikation in der griechisch-rémischen Antike 12LP
aternativ :
Importmodul nach Wahl: Modul(e) aus dem Bachelorstudiengang ,,Historische Sprach-, Text- und
Kulturwissenschaften oder dem Exportmodulangebot ,, Die Antike in Europa’ 12LP
(s. Anlage 4)

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Literatur der rdmischen Antike
RA 1 Basismodul Vergil, Ovid und die epischen lateinischen
Erzahlformen

L eistungspunkte

6LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Das Basismodul bietet eine Einflihrung in die narrative Literatur der
rémischen Antike und ihrer Rezeption in Europa. Ziel ist die
Bekanntheit mit den wichtigsten Texten der rdmischen
Erzahlliteratur: mit Vergils Aeneis und Ovids Metamorphosen, sowie
das Erreichen eines Verstandnisses der wichtigsten Merkmale und
Qualitaten dieser Erzdhlformen. Diese Kenntnisse sollen auch auf
rémische epische Texte Ubertragen werden, welche diese beiden
Epiker zum Vorbild haben, also z.B. auf das nachvergilische Epos.
Ferner sollen auch andere Erzahlformen als die dramatisch-epische
betrachtet werden, so z.B. das rdmische L ehrgedicht (v.a. Lukrez)
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und der lateinische Roman (v.a. Petron und Apuleius) mit seiner
Rezeption. Es soll ein Wissen davon erarbeitet werden, warum diese
Texte eine beinahe unangefochtene Autoritét in der Entwicklung der
européischen Literatur fur die literarische Praxis und die asthetische
Theorie hatten.

Analytische und kognitive Kompetenzen; Kompetenz
wissenschaftlicher Argumentation; Kompetenz zur selbsténdigen
Erschliel3ung neuer Wissensgebiete; Sprach- und
Kommunikationskompetenz; Prasentationskompetenz; Selbst- und
Alteritdtskompetenz, Sozialkompetenz.

Lehr- und L ernformen,
Ver anstaltungstypen

1 VL zu rémischen epischen Erzdhlformen (2 SWS)
1 Einfuhrende UE zu rémischen epischen Erzahlformen (2 SWS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Keine

Verwendbarkeit des M oduls

Wahl pflichtmodul im Bachelorstudiengang ,, Européische
Literaturen”.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Vef gabevon Modul prifung:

L eistungspunkten K ausur

Noten Die Notenvergabe erfolgt geméa3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 180 Stunden, dieser |&sst sich
etwawie folgt aufschltisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltung;zeit 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
Klausur, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Gesamt 180 Stunden

Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Literatur der rdmischen Antike
RA 2 Basismodul Lyrische und dramatische Dichtung in Rom

L eistungspunkte

6LP

Inhalt und Qualifikationsziel

In diesem Basismodul wird eine Einfihrung in die nicht-epischen
rémischen Erzéhlformen gegeben. Als deren Vertreter sind die
Komddiendichter Plautus und Terenz sowie Seneca als
Tragbdiendichter zu nennen. Bei der Behandlung der lyrischen
Formen sollen Horaz (sowie dessen Rezeption, z.B. bel Prudentius)
und die romische Liebeselegie im Vordergrund stehen. Hinzu kommt
al s spezifisch rémische Gattung die Satire (Horaz, Persius, Juvenal).
Betrachtungen dichterischer Kleinformen wie Ekloge (v.a. Vergil)
und Epigramm (v.a. Martial) kénnen sich anschlief3en.

Die Werke der hier behandelten Autoren gelten bisin die Neuzeit
nicht nur als per se nachahmenswert, sondern v.a. als
Gattungsvorbilder. Den Studierenden soll in diesem Modul aso nicht
nur eine erste Kenntnis der wichtigsten lateinischen dramatischen
und lyrischen Autoren vermittelt werden, sondern auch vertiefte
Kenntnisse von Gattungspoetiken sowie die Fahigkeit zu kritisch
reflektierendem Vergleich antiker und moderner Literaturkonzepte.
Analytische und kognitive Kompetenzen; Prasentationskompetenz;
Kompetenz wissenschaftlicher Argumentation; Kompetenz zur
selbsténdigen Erschlief3ung neuer Wissensgebiete; Sprach- und
Kommunikationskompetenz; Selbst- und Alteritétskompetenz;
Sozia kompetenz.
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Lehr- und L ernformen,
Ver anstaltungstypen

1 Einfhrende VL zur lyrischen oder dramatischen Dichtung in Rom
oder einem ihrer Hauptvertreter (2 SWS)

1 UE zum rémischen Drama oder zur romischen Lyrik oder einem
ihrer Hauptvertreter (2 SWS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Kene

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen”.

Voraussetzungen fur die

Regelmaéliige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

\L’ef gabe von K Modul priifung:

eistungspunkten mindliche Priifung

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemei ne Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betrdgt 180 Stunden, dieser lésst
sich etwa wie folgt aufschluisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
mundliche Prifung, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Gesamt 180 Stunden

Dauer desModuls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich | Literatur der rémischen Antike
RA 3 Basismodul Rémische literarische Rhetorik und Asthetik

L eistungspunkte

6LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Fast nirgendwo sonst in den verschiedenen européischen Literaturen
bietet sich eine rhetorische Analyse von literarischen Texten so sehr
an wieim Falle der rémischen Literatur: Ohne eine genaue Kenntnis
der grundlegenden rhetorischen Lehrwerke von Cicero und
Quintilian und ihrer philosophischen Grundlagen sind rémische
Literaturtexte oft nicht einmal im Ansatz zu verstehen. Genauso
lassen sich die grundlegenden literaturtheoretischen Texte der
rémischen Antike wie z.B. die Literaturbriefe des Horaz als
rhetorische Lehrwerke interpretieren. Erste Analysen der genannten
grundlegenden Werke von Cicero, Quintilian und Horaz sowie
Analysen literarischer Texte, in welchen rémische rhetorische und
asthetische Theorie exemplarisch verwirklicht sind, wie z.B. die
Reden Ciceros, bilden den Inhalt dieses Moduls.

Geschult wird hier die Fahigkeit, komplexe, wirkméchtige Texte und
ihre Rezeption zu begreifen. Dartber hinaus wird die Kenntnis der
wichtigsten Kategorien und Fragestellungen, welche die Geschichte
von Rhetorik und Literaturtheorie und die Methoden der
Literaturwissenschaft bisin die Moderne bestimmen, vermittelt.
Analytische und kognitive Kompetenzen; Prasentationskompetenz;
Kompetenz wissenschaftlicher Argumentation; Kompetenz zur
selbsténdigen Erschlief3ung neuer Wissensgebiete; Sprach- und
Kommunikationskompetenz; Selbst- und Alteritétskompetenz;

Sozia kompetenz.

Lehr- und L ernformen,
Ver anstaltungstypen

1 VL zur antiken Rhetorik und Asthetik oder einem exemplarischen
Text der romischen Rhetorik (2 SWS)

1 UE zu zentralen Texten der romischen Rhetorik und Asthetik (2
SWS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Kene

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen”.
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Voraussetzungen fur die

Regelméfiige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

\L’ef gabe von K Modul priifung:

eistungspunkten mindliche Priifung

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betrdgt 180 Stunden, dieser lasst
sich etwa wie folgt aufschliisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
mundliche Prifung, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Gesamt 180 Stunden

Dauer desModuls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Literatur der rédmischen Antike
RA 4 Basismodul Sprachliche Vertiefung Latein

L eistungspunkte

6LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Das Basismodul dient zum Ausbau der fir die Analyse lateinischer
literarischer Texte notwendigen Sprachkompetenz. Dies geschieht
anhand von Lekture lateinischer Originaltexte und begleitenden
intensiven Ubungen zur lateinischen Formenlehre, Syntax und
Wortschatz. Dabei werden auch Grundtechniken der Ubersetzung
und des Versténdnisses von lateinischen Texten vermittelt.
Fahigkeit zur differenzierten Sprachanayse und zum Umgang mit
grammatischer Terminologie; Kompetenz im kontrastivem
Sprachvergleich; Sprach- und Kommunikationskompetenz;
analytische und kognitive Kompetenz; Kompetenz
wissenschaftlicher Argumentation; Kompetenz zur selbsténdigen
Erschlief3ung neuer Wissensgebiete; Sozialkompetenz.

Lehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

Propédeutische Lektlre I: Repetitorium der Formenlehre (2 SWS)
Propadeutische Lektire I1: Lateinische Kunstprosa (2 SWYS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Kenntnisse des L ateinischen im Umfang des Latinums.

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen”.

Voraussetzungen fur die

Regelmaliige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Vergabevon Modul prifung:

L eistungspunkten Klausur

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemei ne Bestimmungen.

Turnus desAngebots Jedes Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betrdgt 180 Stunden, dieser lésst
sich etwa wie folgt aufschluisseln:

Arbeitsaufwand Lehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV 60 Stunden
Klausur, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Gesamt 180 Stunden

Dauer desModuls 1 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Literatur der rdmischen Antike
RA 5 Aufbaumodul Lateinische Literatursprache

L eistungspunkte

12LP
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Inhalt und Qualifikationsziel

Dieses Modul dient zum Ausbau der fir die Analyse lateinischer
literarischer Texte notwendigen Kompetenz in der lateinischen
Sprache. Dies geschieht anhand von Lekture |ateinischer
Originaltexte aus verschiedenen literarischen Gattungen. Dabei
werden Grundtechniken der Ubersetzung und des Verstandnisses von
latei nischen Texten vermittelt. Hauptziele sind hier der Ausbau der
Fahigkeit, lateinische Originaltexte sprachrichtig zu verstehen,
Hilfsmittel zu diesem Verstéandnis richtig zu benutzen und deutsche
Ubersetzungen (z.B. in zweisprachigen Ausgaben) mit dem
Originaltext zu vergleichen und kritisch zu hinterfragen.
Fremdsprachliche Kompetenz im Latei nischen; Methodenkompetenz
im Sprachvergleich Latein-Deutsch; Kompetenz zur selbsténdigen
Erschlief3ung neuer Wissensgebiete; Lernféhigkeit; analytische und
kognitive Kompetenz; Sprach- und Kommunikationskompetenz.
Analytische und kognitive Kompetenzen; Prasentationskompetenz;

K ompetenz wissenschaftlicher Argumentation; Selbst- und
Alteritétskompetenz, Sozialkompetenz.

Lehr- und L ernformen,
Ver anstaltungstypen

1 SE Epische, lyrische oder dramatische Erzahlformen anhand von
exemplarischen Texten (2 SWS)

1 SE Epische, lyrische oder dramatische Erzahlformen anhand von
exemplarischen Texten (2 WS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Latei nkenntnisse auf Latinumsniveau

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen”.

Voraussetzungen fur die

Regelméfiige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Vergabe von Modulteilprifungen:
L eistungspunkten Schriftliche Hausarbeit zum Stoff eines Seminars, 6 LP;
Klausur im anderen Seminar, 6 LP,
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemél § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betrdgt 360 Stunden, dieser l&sst
sich etwawie folgt aufschl Uisseln:
L ehrveranstaltungszeit 60 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 120Stunden
Klausur , inkl. Vorbereitung 90 Stunden
Abfassen der Hausarbeit 90 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer desModuls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Literatur der rdmischen Antike
RA 6 Aufbaumodul Lateinische Literaturformen

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Dieses Aufbaumodul setzt die drei oben beschriebenen Basismodule
fort und schafft zusétzlich neue Perspektiven: Zum einen werden
hier diein den Basismodulen erworbenen Kenntnisse der romischen
literarischen Gattungen vertieft. Die so erworbenen Kenntnisse
werden zudem auf andere rémische Textsorten Ubertragen, die in den
modern-philologischen Differenzierungen nicht als
Literaturgattungen angesehen werden, wie z.B. historische,
philosophische oder politische Texte. Eine Betrachtungsweise dieser
Textsorten als Literatur bietet sich gerade im Bereich der
Klassischen Philologie an: Hier sind namlich nahezu alle
Uberlieferten Texte als Literatur konzipiert. Wahrend sich also eine
Betrachtung der historischen Werke eines Caesar oder Sallust als
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historische Quellen fast verbietet, kann ihre Analyse nach
literaturtheoretischen Gesichtspunkten &ulierst ergiebig sein.

L ehr- und Lernformen,
Veranstaltungstypen

1 VL zu epischen, lyrischen oder dramatischen Literaturformen oder
einem ihrer wichtigsten Vertreter (2 SWS)

1 UE zu epischen, lyrischen oder dramatischen Literaturformen oder
einem ihrer wichtigsten Vertreter (2 SWS)

1 SE Seminar zu einer weiteren rémischen Literaturform (z.B.
Historiographie, philosophische Literatur, politische Literatur) (2
SWS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

L ateinkenntnisse auf L atinumsniveau

Verwendbarkeit des M oduls

Wahl pflichtmodul im Bachelorstudiengang ,, Européische
Literaturen”.

Voraussetzungen fir die

Regelméfdige Teilnahme an den L ehrveranstaltungen wird erwartet.

Vergabevon Modulteil prifungen:
L eistungspunkten schriftliche Hausarbeit zum Stoff des SE, 6 LP;
Klausur im Anschluss an die UE, 6 LP.
Noten Die Notenvergabe erfolgt geméaf3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betragt 360 Stunden, dieser l&sst
sich etwa wie folgt aufschliisseln:
Lehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 90 Stunden
Klausur, inkl. Vorbereitung 90 Stunden
Abfassen der Hausarbeit 90 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des Moduls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Literatur der rémischen Antike
RA 7 Aufbaumodul (praxisorientiert) Rhetorik und
Kommunikation in der griechisch-rdmischen Antike

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Das Modul geht den Bedingungen, Theorien und konkreten
Ausdrucksformen der antiken Rhetorik und Redekunst sowie den
Formen gestalteter Kommunikation nach. Dabei sollen die
griechische und rémische Rhetorik und Redekunst inihrer
praktischen Umsetzung im Vordergrund stehen.

Die antike Rhetorik gehort zu dem Teil des Erbes der Antike, der bis
heute in der gesellschaftlichen und kommunikativen Praxis
Anwendung finden kann und findet. Die Theorien und Handbucher
der rémischen Rhetorik bilden immer noch die Grundlage fur die
Analyse und Komposition 6ffentlicher Reden und Redestrategien.
Ihre Kenntnis und Eintibung bereitet daher unmittelbar auf die
berufliche Praxisin allen den Bereichen und Berufsfeldern vor, wo
es gefordert ist, auf kultivierte Weise das Wort zu ergreifen und seine
Intentionen durch geschickte Kommunikationstaktiken
durchzusetzen.

Allgemeine Kompetenzen: Analytische und kognitive Kompetenz;
K ompetenz wissenschaftlicher Argumentation; Kompetenz zur
selbstandigen Erschlief3ung neuer Wissensgebiete; Sprach- und
Kommunikationskompetenz; Prasentationskompetenz;
Sozialkompetenz.

Lehr- und L ernformen,

1 VL Vorlesung zur antiken Rhetorik und ihrer Rezeption (2 SWS)
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Veranstaltungstypen

1 UE Ubung zu zentralen Texten der antiken und/oder modernen
Rhetoriktheorie (2 SWS)

1 SE/UE Rhetorische Techniken und Redestrategien der Antike
(anwendungsbezogene Ubung mit praktischen Anteilen in
Zusammenarbeit mit den Sprechwissenschaften und/oder der

M edi enwissenschaft) (2 SWS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Sprachkenntnisse im Umfang des Latinums oder Graecums

Verwendbarkeit des M oduls

Wahlpflichtmodul im Bachel orstudiengang ,, Européische
Literaturen”.
Exportfahig.

Voraussetzungen fir die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistung (unbenotet), Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulpriifung:

I\_/:sgtitr)lz\s/ggnk ren Referat in der ersten Ubung
Modul priifung:
schriftliche Hausarbeit zum Stoff von SE oder zweiter UE.
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal3 § 16 Allgemeine Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betrdgt 360 Stunden, dieser lasst
sich etwawie folgt aufschliisseln:
L ehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 90 Stunden
Referat, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Abfassen der Hausarbeit 120 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer desModuls 2 Semester

M odulbezeichnung

Wahlpflichtbereich Il Literatur der rdmischen Antike

RA 9 Aufbaumodul (praxisorientiert)

Rhetorik und Kommunikation in der griechisch-rémischen
Antike

L eistungspunkte

12LP

Inhalt und Qualifikationsziel

Das Modul geht den Bedingungen, Theorien und konkreten
Ausdrucksformen der antiken Rhetorik und Redekunst sowie den
Formen gestalteter Kommunikation nach. Dabei sollen die
griechische und romische Rhetorik und Redekunst in ihrer
praktischen Umsetzung im Vordergrund stehen.

Die antike Rhetorik gehort zu dem Teil des Erbes der Antike, der bis
heute in der gesellschaftlichen und kommunikativen Praxis
Anwendung finden kann und findet. Die Theorien und Handblcher
der rémischen Rhetorik bilden immer noch die Grundlage fir die
Analyse und Komposition 6ffentlicher Reden und Redestrategien.
Ihre Kenntnis und Einlibung bereitet daher unmittelbar auf die
berufliche Praxisin allen den Bereichen und Berufsfeldern vor, wo
es gefordert ist, auf kultivierte Weise das Wort zu ergreifen und seine
Intentionen durch geschickte Kommunikationstaktiken
durchzusetzen.

Allgemeine Kompetenzen: Analytische und kognitive Kompetenz;
K ompetenz wissenschaftlicher Argumentation; Kompetenz zur
selbstandigen Erschliel3ung neuer Wissensgebiete; Sprach- und

K ommunikationskompetenz; Prasentationskompetenz;

73




Sozia kompetenz.

Lehr- und L ernfor men,
Veranstaltungstypen

1 VL Vorlesung zur antiken Rhetorik und ihrer Rezeption (2 SWS)
1 UE Ubung zu zentralen Texten der antiken und/oder modernen
Rhetoriktheorie (2 SWS)

1 SE/UE Rhetorische Techniken und Redestrategien der Antike
(anwendungsbezogene Ubung mit praktischen Anteilen in
Zusammenarbeit mit den Sprechwissenschaften und/oder der

M edi enwissenschaft) (2 SWS)

Voraussetzungen fur die
Teilnahme

Sprachkenntnisse im Umfang des Latinums oder Graecums

Verwendbarkeit des M oduls

Wahl pflichtmodul im Bachelorstudiengang ,, Européische
Literaturen®.

Exportfahig.

Voraussetzungen fur die

Regelméfdige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird erwartet.

Studienleistung (unbenotet), Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modul priifung:

I\_/gsgtitr)lz\s/ggnk ten Referat in der ersten Ubung
Modul priifung:
schriftliche Hausarbeit zum Stoff von SE oder zweiter UE.
Noten Die Notenvergabe erfolgt gemal § 16 Allgemei ne Bestimmungen.
Turnus desAngebots Jedes 2. Semester
Der Gesamtarbeitsaufwand betrdgt 360 Stunden, dieser lésst
sich etwawie folgt aufschliisseln:
L ehrveranstaltungszeit 90 Stunden
Arbeitsaufwand Vor- und Nachbereitung der LV 90 Stunden
Referat, inkl. Vorbereitung 60 Stunden
Abfassen der Hausarbeit 120 Stunden
Gesamt 360 Stunden
Dauer des Moduls 2 Semester
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Anlage 3: Praktikumsrichtlinie

Ordnung fur das Praktikum
im Bachelor studiengang ,, Européische Literaturen®

§1
Allgemeines
(1) Teil des Bachelorstudiengangs ,, Européische Literaturen® ist ein Pflichtpraktikum (Modul P4).

(2) Die Studierenden des Bachel orstudiengangs ,, Européische Literaturen bemiihen sich um eine
Praktikumsstelle, die den Anforderungen der Studienordnung und den jeweiligen inhaltlichen
Interessen der Studierenden entspricht. Sie werden dabel von ihrem Mentor/ihrer Mentorin
unterstitzt.

(3) Das erfolgreiche Absolvieren eines Praktikums einschliefdlich des Praktikumsberichts wird
mit maximal 12 LP zertifiziert.

§2
Ziele des Praktikums

Mit dem Praktikum werden folgende Ziel setzungen verfolgt:

— Entwicklung praktischer Erfahrungen in einem studienfachrelevanten Einsatzgebiet mit
besonderer Berticksichtigung eines oder mehrerer der folgenden Schwerpunkte: Anayse,
Vermittlung und Dokumentation von Literatur-, Presse- und Medienerzeugnissen, Erstellung
und Redaktion von Texten, Diskussion, Moderation und Présentation, Umgang mit Wort und
Bild im Zeitungs- und Verlagswesen, in Rundfunk- und Fernsehredaktionen, in der Kultur-
und Offentlichkeitsarbeit, im Marketing, in der Aus- und Weiterbildung,

— Erwerb von Kenntnissen Uber die Aufgabenstellungen und die Verfassung der Einrichtung, in
der das Praktikum absolviert wird, sowie Uber die Gestaltung der jeweiligen Arbeitsprozesse,

— Entwicklung von Perspektiven fir das weitere Studium und die spétere berufliche Tétigkeit,

— Eréffnung des Feldzugangs fir solche Studierende, deren Abschlussprojekt in inhaltlichem
Zusammenhang mit der jewelligen Praktikumsstelle steht.

§3
Praktikumsstellen
(1) Das Praktikum kann be offentlichen Institutionen und gesellschaftlichen oder
wirtschaftlichen Organisationen jedweder Art absolviert werden, deren Tétigkeitsfelder deutlich
erkennbare Bezlige zu den Studieninhalten und Berufsfeldern des Studiengangs aufweisen.

(2) Die Praktikumsstelle kann im Ausland liegen.

(3) Den Studierenden wird empfohlen, vor Aufnahme des Praktikums ihren Mentor/ihre Mentorin
zu konsultieren.
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Satusder Sudierenden im Praktikum
(1) Die Studierenden bleiben wahrend der Zeit des Praktikums an der Philipps-Universitét
Marburg mit allen Rechten und Pflichten von ordentlichen Studierenden immatrikuliert. Sie sind
keine Praktikanten im Sinne des Berufshildungsgesetzes.
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(2) Die Studierenden sind an ihre Praktikumsstelle gebunden, insbesondere an die
Unfallverhitungsvorschriften, die Arbeitszeitordnung sowie die Vorschriften Uber die
Schweigepflicht.
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Zeitpunkt und Dauer des Praktikums
(1) Als Praktikum wird in der Regel nur eine Téatigkeit anerkannt, die ab dem Zeitpunkt der
Einschreibung fir den Bachel orstudiengang ,, Européische Literaturen® ausgelibt wird.

(2) Das Praktikum dauert acht Wochen bel ganztagiger Beschaftigung und wird meist in der
vorlesungsfreien Zeit absolviert. Siehe auch § 8 sowie Anlage 2 der Bachelorordnung.

(3) Eswird empfohlen, das Praktikum ab dem 4. Semester zu absolvieren.

(4) Uber Abweichungen von den Regelvorgaben in Abs. (1) und Abs. (2) entscheidet der
PrUfungsausschuss.
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Anerkennung und Nachweise
(1) Der betreuende Mentor/die betreuende Mentorin berét die Studierenden vor Aufnahme des
Praktikums, entscheidet Uber die Anerkennung des Praktikums und bewertet den
Praktikumsbericht mit bestanden/nicht bestanden.

(2) Der Nachweis Uber die Durchfihrung des Praktikums erfolgt durch

- eine schriftliche Bescheinigung der Praktikumsstelle Uber Praktikumszeiten und -inhalte, in
der die Durchfiihrung des Praktikums bestétigt wird und

- einen Praktikumsbericht.

(3) Der Prufungsausschuss entscheidet im Zweifelsfall dartiber, ob die Anforderungen der
Anerkennung erfullt sind.

§7
Praktikumsbericht
(1) Nach dem Absolvieren des Praktikums wird ein Praktikumsbericht mit einem Umfang von
zehn bis maximal 15 Seiten vorgelegt, in dem die Praktikumseinrichtung, der formale Verlauf
sowie die inhaltlichen Arbeitsschwerpunkte des Praktikums skizziert werden. Dem
Praktikumsbericht ist eine Kopie der schriftlichen Bescheinigung der Praktikumsstelle Uber
Praktikumszeiten und —inhalte und die Durchfihrung des Praktikums beizuftigen.

(2) Aufbau und inhaltliche A spekte des Praktikumsberichtes:

Der Praktikumsbericht soll in folgende Teile gegliedert sein:
— Titd

— Inhaltsverzeichnis

— Einleitung/Uberblick

— Hauptteil

— Bilanz

— Literaturverzeichnis

a) Titel

Er enthélt:

— die Bezeichnung des Praktikums, den thematischen Schwerpunkt des Berichts,

— den Namen der Praktikumseinrichtung, Zeit und Dauer des Praktikums, den Namen des
Mentors/der Mentorin in der Praktikumseinrichtung,

76



— den Namen des Mentors/der Mentorin fir das Studium,
— Name, Anschrift (inkl. E-Mail), Studienfacher, Semesterzahl des Verfassers.

b) Inhaltsverzeichnis
Es gibt die Gliederung der Arbeit wieder.

¢) Einleitung/Uberblick

Die Einleitung soll zum einen das Interesse an dem jeweiligen Praxisfeld und den
Erfahrungsprozess bel der Suche nach einer geeigneten Praktikumseinrichtung dokumentieren.
Der Uberblick soll so verfasst werden, dass dem Leser die Kerngedanken des Textes deutlich
werden.

d) Hauptteil

Er enthalt:

— Systematisierte Informationen Uber die Praktikumseinrichtung (Struktur, Organisationsaufbau,
Produkte und Dienstleistungen, Aufgabenbereiche; Mitarbeiter und Klienten/Kunden); dabei
soll die Abteilung oder der Bereich, in dem das Praktikum absolviert wurde, dargestellt
werden.

— Eine ausfuhrliche Beschreibung der eigenen Téatigkeiten im Praktikum und des Prozesses, in
den die Téatigkeiten eingebunden sind, die Qualifikationsanforderungen in diesem
Tatigkeitsfeld und eine Reflexion der eigenen Quadlifikationen. (Welche fachlichen und
Uberfachlichen Qualifikationen konnten eingesetzt werden?)

— Eine theoriegeleitete Auseinandersetzung mit einem praxisrelevanten Thema aus dem
Studium, das in eéinem Bezug zu den eigenen Tatigkeiten und Erfahrungen im Praktikum
stehen soll. Insbesondere soll eine Gegenlberstellung der theoretischen Ansdtze und der
eigenen Erfahrungen im Praxisfeld erfolgen. Hier geht es vor allem um die kommunikations-
und literaturwissenschaftliche Reflexion des Praktikums.

Der Haupttell muss al's semantische Einheit erkennbar sein, d.h. die einzelnen Abschnitte miissen
miteinander in Beziehung gesetzt werden, so dass der rote Faden der Arbeit erkennbar wird. Zur
Erlauterung und Erganzung der im Praktikum gewonnenen Erfahrungen konnen auch
Falbeispiele herangezogen werden. Hier sind grundsétzlich die  gesetzlichen
Datenschutzbestimmungen zu beachten.

e) Bilanz

Die Bilanz stellt eine personliche, kritische Auseinandersetzung mit dem behandelten Thema und
dem Praxisfeld dar und soll die Perspektiven und Schlussfolgerungen fur das weitere Studium
und fur die Praktikumseinrichtung behandeln. Hierzu gehdrt auch die Beantwortung der Frage, ob
und inwieweit das Tétigkeitsfeld, in dem das Praktikum geleistet wurde, ein Berufsfeld fur
Absolventen und Absolventinnen des Bachelorstudiengangs ,, Européische Literaturen” ist bzw.
sein kann.

f) Literaturverzeichnis

Das Literaturverzeichnis enthdlt ale Publikationen, wenn moglich auch unveréffentlichte
Materialien der Praktikumseinrichtung, die fir die Verfassung des Praktikumsberichts
herangezogen wurden. Die Literaturangaben erfolgen nach aphabetischer Reihenfolge der
Autorennamen.
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Schweigepflicht
Die Studierenden unterliegen der Schweigepflicht Uber dienstliche Belange nach den
Anforderungen des Praktikumsgebers. Dem steht die Anfertigung von Berichten zu
Studienzwecken nicht entgegen. Soweit die Berichte Tatbestdnde enthaten, die der
Schweigepflicht  unterliegen, darf ene Verdffentlichung nur mit Zustimmung der
Praktikumsstelle erfolgen.
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Importierte Modulangebote zum Bachelorstudiengang
Literaturen®

Anlage 4 » EUropaische

Im Bachelorstudiengang ,, Européische Literaturen* muss ein importiertes Pflichtmodul (P 1) im Umfang
von 12 Leistungspunkten (LP) erfolgreich absolviert werden sowie importierte Wahlpflichtmodule im
Umfang von biszu 12 LP.

Der folgende Katalog benennt die Studiengdnge bzw. die konkreten Studienangebote, die zum Zeitpunkt
der letzten Beschlussfassung im Fachbereichsrat Uber die StPO im Rahmen des Bachel orstudiengangs
»Europdische Literaturen” als Profilmodul studiert werden konnen. Das aktuelle Angebot wird in
geeigneter Form durch die Studiengangverantwortlichen verdffentlicht.

Die wahlbaren Modul pakete bzw. Module sind, soweit keine besonderen Regelungen getroffen sind, nach
Mal3gabe der Studiengénge, aus denen sie exportiert werden, zu absolvieren. Das heif3t, dass fur diese
Module die Regelungen der Studien- und Prifungsordnungen und gof. Regelungen Uber
Aufnahmebeschrankungen der jeweils anbietenden Studiengange Anwendung finden.

Der Katalog der wahlbaren Studienangebote kann vom Priifungsausschuss gedndert oder ergénzt werden,
insbesondere dann, wenn sich die nicht verbindlich vereinbarten, offenen Studienangebote der
,Herkunftsstudiengénge® andern. Derartige Anderungen werden vom Priifungsausschuss in geeigneter
Form rechtzeitig ffentlich bekannt gemacht. Im Ubrigen wird keine Garantie dafiir (ibbernommen, dass
das unten aufgelistete Angebot tatséchlich durchgefiihrt wird und wahrgenommen werden kann.

Das konkret wahlbare Lehrangebot kann Uberdies beim Studienfachberater bzw. bei der
Studienfachberaterin oder beim Mentor bzw. bel der Mentorin in Erfahrung gebracht werden.
Studierenden wird empfohlen, vor Aufnahme des Studiums und mindestens nach jedem Studienjahr die
fachspezifische Studienberatung oder den Mentor bzw. die Mentorin aufzusuchen.

Zum Zeitpunkt der letzten Beschlussfassung im Fachbereichsrat Uber die vorliegende StPO lag Uber
folgende Module als Profilmodulangebot im Umfang von jeweils 6 LP bzw. 12 LP fir den Studiengang
» Européische Literaturen” eine Vereinbarung vor:

(Wahlpflicht) 12 LP
Angebot aus Studiengang ggf. Kirzel dort | Modultitel LP SWS
B.A. Deutsche Spracheund Modul A5 Aufbaumodul Literatur des Mittelaters 12 4
Literatur (Ger manistik) und der Frihen Neuzeit I
Modul A9a Aufbaumodul Neuere deutsche Literatur | 12 4
I11: Neuere deutsche Literatur bis Ende
des 19. Jahrhunderts
Modul A9b Aufbaumodul Neuere deutsche Literatur | 12 4
I11: Neuere deutsche Literatur vom 20.
Jahrhundert bis zur Gegenwart
Modul A9c Aufbaumodul Neuere deutsche Literatur | 12 4
[11: Problem- und M otivgeschichte oder
literaturwissenschaftliche Theorien und
Methoden
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Angebot aus Studiengang ggf. Kirzel dort | Modultitel LP SWS
B.A. Historische Sprach-, Modul G2 Basismodul Griechische Literatur | 6 4
Text- und
Kulturwissenschaften
Modul G3 Basismodul Griechische Literatur |1 6 4
Exportmodulangebot: DieAntike | Modul G3 Asthetik und Literaturtheorie der Antike | 6 4
in Europa und ihre Rezeption in Europa
Modul G4 Einfihrung in die griechische und | 6 4
rémische Philosophie
Modul P1 Homer, Vergil und die Formen des 6 4
Erzéhlensin Europa (Einfihrung)
Modul P3 Die antike und moderne Tragddie und 6 4
Komddie und das ésthetische Denken
Europas (Einfihrung)
Angebot aus Studiengang ggf. Kirzel dort | Modultitel LP SWS
B.A. Historische Sprach-, Modul G2 Basismodul Griechische Literatur | 6 4
Text- und
Kulturwissenschaften
Modul G3 Basismodul Griechische Literatur 6 4
1
Modul G4 Antike Philosophie und 6 4
Literaturtheorie und ihre
Rezeption in Europa
Exportmodulangebot: DieAntike | Modul G3 Asthetik und Literaturtheorie der Antike | 6 4
in Europa und ihre Rezeption in Europa
Modul G4 Einfihrung in die griechische und 6 4
rémische Philosophie
Modul P1 Homer, Vergil und die Formen des 6 4
Erzéhlensin Europa (Einfihrung)
Modul P3 Die antike und moderne Tragtdie und 6 4
Komddie und das &sthetische Denken
Europas (Einfihrung)
Angebot aus Studiengang gof. Klrzel dort Modultitel LP SWS
B.A. Historische Sprach-, Modul G2 Basismodul Griechische Literatur 6 4
Text- und |
Kulturwissenschaften
Modul G3 Basismodul Griechische Literatur 6 4
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Modul G4 Antike Philosophie und 6 4
Literaturtheorie und ihre
Rezeption in Europa
Modul L1 Basismodul Lateinische 12 4
Philologie
Modul L2 Aufbaumodul Lateinisches 12 4
Textverstandnis
Modul L5 Aufbaumodul Lateinische 12 4
Dichtung
Modul L6 Aufbaumodul Philosophie und 12 4
Politische Theorie in Rom
Modul L7 Aufbaumodul Geschichts- 12 4
schreibung
Modul L8 Aufbaumodul: Spétantike und 12 4
friihes Christentum
Exportmodulangebot: DieAntike | Modul G3 Asthetik und Literaturtheorie der 6 4
in Europa Antike und ihre Rezeption in Europa
Modul G4 Einfuhrung in die griechische und 6 4
rémische Philosophie
Modul P1 Homer, Vergil und die Formen des 6 4
Erzéhlensin Europa (Einfuhrung)
Modul P3 Die antike und moderne Tragddieund | 6 4
Komddie und das ésthetische Denken
Europas (Einfihrung)
 verwendbar fur Importmodul ,Die Bibel und
Rezeption in der Kultur* (Pflicht) 6 LP
Angebot aus L ehreinheit Evangelische Theologie
Angebot aus Studiengang gof. Kirzel dort Modultitel LP | SWS
Diplom/Staatsexamen Modul 91100 Die Bibel und ihre Rezeption in 6 4
Evangelische Theologie der Kultur

Im nicht konkret spezifizierbarem Wahlpflichtbereich (studienganglbergreifende Schllisselkompetenzen,
etc.), ist die konkrete Modulwahl nur in Absprache mit der studienganginternen Studienfachberatung (die
die Beratungsrichtlinien mit dem Prifungsausschuss abgestimmt hat) und extern nach den
Kapazitétsregeln des exportierenden Fachbereichs zu treffen.
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Anlage 5: Durchfiihrung von multimedial gestitzten Prufungsleistungen

(1) Multimedial gestiitzte Priifungsleistungen (,,e-Klausuren) sind zulassig, sofern sie dazu geeignet sind,
den Nachweis gemal? § 21 Abs. 2 Satz 2 Allgemeine Bestimmungen zu erbringen oder hierzu beizutragen;
erforderlichenfalls kénnen sie durch andere Priifungsformen erganzt werden.

(2) Multimedia gestutzte Prufungsaufgaben werden in der Regel von zwei Pruferinnen oder Prifern
erarbeitet.

(3) Multimedial gestiitzte Prifungsaufgaben bestehen insbesondere in Freitextaufgaben, LUckentexten
oder Zuordnungsaufgaben.

(4) Vor der Durchfihrung multimedial gestitzter Prifungsleistungen ist sicherzustellen, dass die
e ektronischen Daten eindeutig identifiziert sowie unverwechselbar und dauerhaft den Kandidatinnen und
Kandidaten zugeordnet werden kénnen.

(5) Die Prufung ist in Anwesenheit einer fachlich sachkundigen Person (Protokollfihrerin oder -fuhrer)
durchzufiihren. Uber den Priifungsverlauf ist eine Niederschrift anzufertigen, in die mindestens die Namen
der Protokollfuhrerin oder des Protokollfiihrers sowie der Prifungskandidatinnen und -kandidaten, Beginn
und Ende der Priifung sowie eventuelle besonderen Vorkommnisse aufzunehmen sind.

(6) Den Kandidatinnen und Kandidaten ist gemal3 den Bestimmungen des 8§ 37 Allgemeine Bestimmungen
Moglichkeit der Einsichtnahme in die multimedial gestiitzte Prifung sowie das von ihnen erzielte
Ergebnis zu gewahren.

(7) Die Aufgabenstellung einschliefdlich einer Musterlésung, das Bewertungsschema, die einzelnen
Prufungsergebnisse sowie die Niederschrift sind gemaid den gesetzlichen Bestimmungen zu archivieren.

81



	Studien- und Prüfungsordnung
	für den Studiengang 
	„Europäische Literaturen“ /„European Literatures“
	mit dem Abschluss „Bachelor of Arts“ (B. A.)
	an der Philipps-Universität Marburg
	vom 26. Oktober 2011
	Inhaltsverzeichnis:

	§ 14  Anmeldung und Fristen für Prüfungen 
	§ 15 Studien- und Prüfungsleistungen bei Krankheit und Behinderungen sowie bei familiären Belastungen
	Anlagen
	Anwendungsbereich
	Ziele des Studiums 
	Studienvoraussetzungen
	Studienbeginn
	Regelstudienzeit, Modularisierung, Arbeitsaufwand (Leistungspunkte)
	Studienberatung
	Anrechnung von Studienzeiten und von Studien- und Prüfungsleistungen
	Inhalt, Aufbau und Gliederung des Studiums
	Lehr- und Lernformen
	Prüfungen
	Bachelorarbeit 
	Prüfungsausschuss
	Prüfer und Prüferinnen, Beisitzer und Beisitzerinnen
	Anmeldung und Fristen für Prüfungen
	Bewertung der Prüfungsleistungen
	Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß
	Wiederholung von Prüfungen 
	Endgültiges Nicht-Bestehen der Bachelorprüfung und Verlust des Prüfungsanspruches
	Freiversuch
	Verleihung des Bachelorgrades
	Einsicht in die Prüfungsakte und Prüfungsdokumentation
	Zeugnis, Urkunde, Diploma Supplement
	Geltungsdauer
	P 1 Basismodul Einführung in die Europäische Literaturgeschichte
	 6 LP
	12 LP


	Wahlpflichtbereich Anglophone Literature
	AL 1 Basismodul Methodische und theoretische Grundlagen
	Wahlpflichtbereich Anglophone Literature
	AL 2 Basismodul Literaturgeschichte und Textanalyse
	Modulbezeichnung

	Wahlpflichtbereich Anglophone Literature
	AL 3 Basismodul Sprachkompetenz Englisch I
	Wahlpflichtbereich Anglophone Literature 
	AL 4 Aufbaumodul Sprachkompetenz Englisch II
	Wahlpflichtbereich Anglophone Literature 
	Wahlpflichtbereich Anglophone Literature
	AL 6 Aufbaumodul Literary und Cultural History
	Wahlpflichtbereich Anglophone Literature
	AL 7 Aufbaumodul Anglophone Cultures
	Wahlpflichtbereich Anglophone Literature
	12 LP
	12 LP
	6 LP
	12 LP
	12 LP
	12 LP
	6 LP

	Die Notenvergabe erfolgt gemäß §16 Allg. Bestimmungen.
	6 LP

	Die Notenvergabe erfolgt gemäß §16 Allg. Bestimmungen.
	12 LP 

	Die Notenvergabe erfolgt gemäß §16 Allg. Bestimmungen.
	6 LP

	Die Notenvergabe erfolgt gemäß §16 Allg. Bestimmungen.
	12 LP

	Die Notenvergabe erfolgt gemäß §16 Allg. Bestimmungen.
	12 LP

	Die Notenvergabe erfolgt gemäß §16 Allg. Bestimmungen.
	12 LP

	Die Notenvergabe erfolgt gemäß §16 Allg. Bestimmungen.
	12 LP

	Die Notenvergabe erfolgt gemäß §16 Allg. Bestimmungen.
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen 
	FL 1 Basismodul Sprachkompetenz Französisch  
	12 LP
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	IL 1 Basismodul Sprachkompetenz Italienisch  
	12 LP
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	SL 1 Basismodul Sprachkompetenz Spanisch 
	12 LP
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	Wahlpflichtbereich : Romanische Literaturen und Kulturen
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	IL 5 Aufbaumodul Literatur- und kulturgeschichtliche Vertiefung Italienisch
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	SL 5 Aufbaumodul Literatur- und kulturgeschichtliche Vertiefung Spanisch
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen
	Wahlpflichtbereich Romanische Literaturen und Kulturen

	Literatur der römischen Antike 66 LP
	6 LP
	Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 16 Allgemeine Bestimmungen.
	6 LP

	Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 16 Allgemeine Bestimmungen.
	6 LP

	Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 16 Allgemeine Bestimmungen.
	6 LP

	Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 16 Allgemeine Bestimmungen.
	12 LP

	Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 16 Allgemeine Bestimmungen.
	12 LP
	12 LP

	Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 16 Allgemeine Bestimmungen.
	12 LP

	Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 16 Allgemeine Bestimmungen.

	Zeitpunkt und Dauer des Praktikums

	Anlage 4: Importierte Modulangebote zum Bachelorstudiengang „Europäische Literaturen“
	Anlage 5: Durchführung von multimedial gestützten Prüfungsleistungen

